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Notrufnummern
Feuer-Notruf �    112
Polizei-Notruf �    110
Unfall-Rettungsdienst-Notruf �    112
Polizei Bamberg-Land �    0951 9129 310
Ärztlicher Notfallruf �    116 117
Giftnotruf �    030 19240
Giftzentrale Nürnberg �    0911 3982451

Wichtige Telefonnummern
Ärztliche Bereitschaftspraxis �    09546 88888
Telefonseelsorge (kostenlos) �    0800 1110-111
Kinder- und Jugendtelefon (kostenlos) � 0800 1110-222
Familienpflegewerk Bamberg �    0951 502691
Deutscher Kinderschutzbund  
Kreisverband Bamberg e.V.� 0951 28192
Frauenhaus Bamberg - Hilfe und  
Beratung für Frauen und Kinder� 0951 58280
Psychosoz. Beratungs- u.  
Behandlungsstellen für Suchtkranke  
u. deren Angehörige � 0951 29957-40
Katholische Beratungsstellen für  
Schwangerschaftsfragen� 0951 29957-50
Notruf für vergewaltigte und sexuell  
misshandelte Frauen und Mädchen� 0951 868518
Telefonseelsorge Bamberg � 0800 1110-111
Bayerisches Rotes Kreuz (BRK)  
Kreisverband Bamberg� 0951 98189-0
Hospizverein Bamberg e.V.� 0951 955070

Kliniken
Einrichtungen im Landkreis Bamberg
Juraklinik Scheßlitz �    09542 779-0
Steigerwaldklinik Burgebrach � 09546 88-0
Seniotel gGmbH� 09542 779-0
Kliniken in der Stadt Bamberg
Klinikum am Bruderwald� 0951 503-0
Klinikum a. Michaelsberg� 0951 503-0 
Geburtshaus Bamberg� 0951 303637

Bürgersprechstunde im Rathaus 
Am 04.09.25 findet im Rathaus die Bürgersprechstunde 
mit dem Bürgermeister von 17.00 bis 19.00 Uhr statt. 
Bitte melden Sie sich an unter Tel. Nr. 0951 / 99 222 0.

Bücherei Stegaurach� Tel.: 0951 50989620
Öffnungszeiten:
Montag	 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag	 08.00 – 12.15 Uhr / 15.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch	 10.00 – 11.30 Uhr 
Donnerstag 	 16.00 – 19.00 Uhr
An allen gesetzlichen Feiertagen in Bayern geschlossen. 
Während der bayerischen Schulferien auch Dienstagvor-
mittag geschlossen. 
Info auf www.buecherei-stegaurach.de

Müllabfuhr im September 2025
Die Abholung der Restmüll-, Papier- und Biotonne 
sowie Gelber Sack erfolgt in den einzelnen Gemeinde-
teilen an den nachfolgend aufgeführten Tagen:
Restmülltonne	 Do.	11.09.2025 / Do. 25.09.2025
Papiertonne	 Mi.	 10.09.2025
Biotonne	 Do.	04.09.2025 / Fr. 18.09.2025 
Gelber Sack	 Di.	 09.09.2025
Problemmüll-	 Sa.	 20.09.2025� 08.30 - 10.00 Uhr  
sammlung	� Stegaurach, (gemeindlicher Bauhof, 

Hartlandener Straße) 
Anmeldeschluss für die nächste  
Sperrmüllsammlung: 09.10.2025
Die Anmeldung hat beim Landratsamt Bamberg  
unter Tel. 85-555 (Di. und Do. von 09.00 – 12.00 Uhr),  
mittels Sperrmüllkarte am Abfallkalender oder unter 
www.landkreis-bamberg.de zu erfolgen.
Beratung bei allen Fragen zur Abfallentsorgung 
erhalten Sie beim Landratsamt Bamberg,  
Tel. 0951/85-706 oder 85-708.

Wertstoffhof Waizendorf Kaifeck
96135 Stegaurach-Waizendorf,  
Tel.: 0951 / 85-706 oder -708
Sommerzeit (Anfang April bis Ende Oktober):
Mi 14.00 – 18.00 Uhr, Sa 09.00 – 14.00 Uhr
Winterzeit (Anfang November bis Ende März): 
Mi 14.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr
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Rathaus und Bauhof  �
geschlossen
Am Freitag, 26.09.2025, sind das Rathaus 
und der Bauhof der Gemeinde Stegaurach 

geschlossen (Betriebsausflug). Für alle 
wichtigen gemeindlichen Einrichtungen 
(z.B. Kläranlage) ist eine Rufbereitschaft 
eingerichtet. Wir bitten alle Bürgerinnen 
und Bürger um Beachtung! Bitte planen 
Sie Ihre Amtsgänge entsprechend ein!

Abfahrtsplan Seniorenfahrt �  
Gemeinde Stegaurach 
Mittwoch, den 03.09.25  
nach Spalt 
Für die Busfahrt kann an folgenden  
Stellen zugestiegen werden: 

Bus 1
09.16 Uhr	 Kreuzschuh, Schulbushaltestelle
09.18 Uhr	 Mühlendorf, Kirche
09.21 Uhr 	 Hartlanden, Bushaltestelle
09.23 Uhr	 Dellerhof, Bushaltestelle
09.25 Uhr	 Dellern
09.40 Uhr	 Stegaurach, Kirche/Rathaus 
09.50 Uhr 	 Stegaurach, Aurachtal Apotheke
Bus 2
09.35 Uhr	 Stegaurach, Michaelsberger Weg
09.40 Uhr	 Stegaurach, Kirche Rathaus
09.45 Uhr	 Stegaurach, Aurachtal Apotheke
09.50 Uhr	 Stegaurach, Blumenhof
Bus 3
09.40 Uhr	 Höfen, Bushaltestelle
09.45 Uhr	 Waizendorf, Kirche
09.50 Uhr 	 Unteraurach, Bushaltestelle
Alle Busse: Gemeinsame Abfahrt: 
10.00 Uhr	 Debring; Gewergebebiet Dr. Noddack-Str. 
Rückfahrt:	� Die einzelnen Bushaltestellen werden wieder 

angefahren.

Bundesweiter Warntag �  
am 11. September
Der Bundesweite Warntag ist ein gemein-
samer Aktionstag von Bund, Ländern und 
Kommunen. Er findet in der Regel jährlich am zweiten Donnerstag im 
September statt. Gegen 11 Uhr wird eine Probewarnung verschickt.
2025 findet der Bundesweite Warntag am 11. September statt.
Was passiert am Bundesweiten Warntag?

Foto: ISF-Projekt Warnung der Bevölkerung 

Der Bundesweite Warntag dient der Erprobung der Warnsysteme. 
Das Auslösen der Warnkanäle lädt aber auch ein, sich über die War-
nung der Bevölkerung zu informieren.
Am Bundesweiten Warntag wird ab 11.00 Uhr eine Probewarnung 
in Form eines Warntextes an alle am Modularen Warnsystem (kurz: 
MoWaS) des Bundes angeschlossene Warnmultiplikatoren (zum Bei-
spiel Rundfunksender und App-Server) geschickt.
Die Warnmultiplikatoren versenden die Probewarnung zeitversetzt 
an Warnkanäle wie Fernseher, Radios und Smartphones. Dort kön-
nen Sie die Warnung dann lesen und/oder hören.
Parallel können auf Ebene der Länder, in den teilnehmenden Land-
kreisen und Kommunen, verfügbare kommunale Warnkanäle ausge-
löst (zum Beispiel Lautsprecherwagen oder Sirenen) werden.
Gegen 11.45 Uhr erfolgt eine Entwarnung über die Warnkanäle und 
Endgeräte, über welche zuvor die Warnung versendet wurde. Über 
Cell Broadcast wird derzeit noch keine Entwarnung versendet. Die 
Möglichkeit, auch über diesen Warnkanal zu entwarnen, wird derzeit 
unter anderem von den Mobilfunknetzbetreibern geprüft.

Diamantene Hochzeit �  
für Rosemarie und  
Erwin Neblicht
Das Ehepaar Neblicht feierte kürzlich mit seiner Diamantenen 
Hochzeit ein ganz besonderes Jubiläum. Auch Bürgermeister 
Thilo Wagner kam zur Gratulation und überreichte ein Präsent 
sowie die besten Glückwünsche von der Gemeinde Stegaurach 
zu diesem ganzvollen Ereignis. 

Probealarm im Landkreis �
am 13. September
Am Samstag, 13. September 2025, führt das 
Landratsamt Bamberg in der Zeit von 11.00 
bis ca. 13.00 Uhr einen Probebetrieb der Feuerwehrsirenen durch.
In Zusammenarbeit mit der Integrierten Leitstelle Bamberg-Forch-
heim werden die örtlichen Sirenen im Landkreis ausgelöst, um deren 
Funktionstüchtigkeit zu überprüfen.
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STADTRADELN 2025:  
Fast 10.000 Radlerinnen und  
Radler sorgen für Rekordzahlen
Mehr Teilnehmer, mehr Teams, mehr Kilometer:  
Beeindruckende Bilanz in Stadt und Landkreis 
Bamberg
So sieht echte Fahrradbegeisterung aus: Beim STADTRADELN 
2025, das vom 23. Juni bis 13. Juli stattfand, haben 9.856 Radlerin-
nen und Radler in Stadt und Landkreis teilgenommen – rund 1.000 
mehr als im vergangenen Jahr. Sowohl in der Stadt (3.368) als auch 
im Landkreis (6.488) legten sich mehr Radlerinnen und Radler ins 
Zeug. Und das hat sich gelohnt: Nur knapp wurde die zwei Millionen 
Marke bei den gefahrenen Kilometern verpasst: 1.951.728 Kilometer 
kamen zusammen, damit konnten 320.000 Kilogramm Co2 einge-
spart werden. „Die Radlerinnen und Radler in Stadt und Landkreis 
haben beim STADTRADELN 2025 wieder einmal bewiesen, dass wir 
eine echte Fahrradregion sind. Dankeschön an alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, die mit Begeisterung gemeinsam dabei waren!“, be-
tonen Oberbürgermeister Andreas Starke und Landrat Johann Kalb. 

Sowohl in der Stadt mit 681.184 Kilometer (2024: 597.360 km), als 
auch im Landkreis mit 1.270.544 Kilometer (2024: 1.163.795 km) 
konnte das Ergebnis deutlich gesteigert werden. Die Stadt Bamberg 
liegt mit diesem tollen Ergebnis derzeit bayernweit auf dem ersten 
Platz, bundesweit auf Platz 2 der Kommunen vergleichbarer Größe.

Neben Klimaschutz steht beim STADTRADELN vor allem der ge-
meinsame Spaß im Vordergrund. Weshalb besonders erfreulich ist, 
dass insgesamt 402 Teams an den Start gegangen sind: 150 in der 
Stadt (2024: 141), 252 im Landkreis (2024: 228). 

Die Preisverleihung für die erfolgreichsten Teams in der Stadt Bam-
berg fand bereits im Innenhof des Rathauses Maxplatz statt. „Bam-
bergs Radelite“ ragt dabei mit beeindruckenden 1.877 gefahrenen 
Kilometern pro Kopf heraus. Unter den Teams „10 und mehr aktiv 
Radelnden mit den meisten Radkilometern“ belegt erneut Bosch 
Bamberg den ersten Platz mit 25.714 Kilometern. Auch die Schulen 
waren in der Stadt wieder stark vertreten. 23 Schulteams haben teil-
genommen: Alle Gymnasien, Realschulen und Mittelschulen sowie 
7 von 13 Grundschulen. Das Clavius-Gymnasium besticht dabei mit 
535 Radelnden – dem größten Team mit knapp 114.000 (!) erradel-
ten Kilometern. Damit liegt die Schule beim bayernweiten SCHUL-
RADELN derzeit auf Platz 1 und ist auch bundesweit ganz vorne 
mit dabei. Auf Platz 2 folgt das E.T.A.-Hoffmann-Gymnasium mit 
beachtlichen 62.615 Kilometern. Erstmals gab es in der Stadt auch 
eine eigene Kita-Sonderkategorie mit 14 teilnehmenden Teams. 
Dritter Bürgermeister Wolfgang Metzner ging wieder mit gutem Bei-
spiel voran und verzichtete als STADTRADELN-Star komplett auf 
das Auto.

56 Kindergärten im Landkreis dabei
Der Landkreis Bamberg liegt bayernweit in seiner Größenklasse auf 
Platz 1 bei den Kilometern pro Einwohner und verzeichnete erneut 
erfreuliche Steigerungen: Insgesamt nahmen diesmal 56 Kindergär-
ten teil – vier mehr als im Vorjahr. Auch im Bereich der Schulen wa-
ren 28 Bildungseinrichtungen (2024: 22) mit rund 100 Schulklassen 
aktiv dabei. Noch vor Ende des Schuljahres wurden deshalb attrak-
tive Preise an die engagierten Kindergärten und Schulen vergeben, 
die sich über die Auszeichnungen sehr freuten.

Umrahmt wurde das STADTRADELN von einem breiten Programm
angebot in Stadt und Landkreis Bamberg, wie z.B. die Wasser-
schutzgebiet-Tour zum Auftakt, die Feierabendausfahrt mit Landrat 
Johann Kalb zur historischen Kellergasse nach Unterhaid und die 
Danke-Aktionen für die Teilnehmenden in Stadt und Landkreis. Im 
Landkreis Bamberg fand das STADTRADELN in diesem Jahr zum 
10. Mal statt. Aus diesem Anlass wurden zehn Jubiläumstouren an-
geboten, die in fast alle Himmelsrichtungen des Landkreises führten 
und auf große Resonanz stießen Für jeden Geschmack und jedes 
Alter war etwas dabei! Vor allem die Kinder und Jugendlichen zeig-
ten sich von der Beats&Bikes-Aktion auf der PumpTrack-Anlage in 
Litzendorf begeistert und drehten dort bis in die Abendstunden ihre 
Runden. 

Die Preisverleihung für den Landkreis Bamberg findet am 23. Sep-
tember 2025 statt. Die vielen Preisträger werden dazu schriftlich 
eingeladen. Zudem bedankt sich der Landkreis Bamberg bei seinen 
kreisangehörigen Kommunen durch die Stiftung von Bäumen, Fahr-
radabstellanlagen und Sitzbänken, um die nachhaltige Mobilität 
weiter zu fördern.

Impression von 
der Beats&Bikes- 
Aktion auf der 
Pumptrack-Anla-
ge in Litzendorf.
(Quelle: Landrat-
samt Bamberg/
Markus Hamm-
rich)

Landrat Johann Kalb bei der Feierabendausfahrt zur historischen Kellergasse 
nach Unterhaid, an der sich auch Bürgermeisterin Regina Wohlpart (Viereth- 
Trunstadt) und Bürgermeister Carsten Joneitis (Oberhaid) beteiligten.
(Quelle: Landratsamt Bamberg/Markus Hammrich)
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TAG DES OFFENEN DENKMALSTAG DES OFFENEN DENKMALS
Motto: „Wert-voll: unbezahlbar oder unersetzlich?“
Kurzführungen mit Kunsthistorikerin Madlen Jankowski 
im Böttinger´schen Landhaus 
um 10.00 Uhr, 11.30 Uhr und 13.00 Uhr
„Wert-voll: unbezahlbar oder unersetzlich?“ Dies ist das Motto des diesjährigen Tages des offe-
nen Denkmals, welcher deutschlandweit am 14. September 2025 stattfindet. 
Gerne laden dieser Tag und die Gemeinde Stegaurach Sie dazu ein, die Bedeutung des Böttin-
ger'schen Landhauses für die Kunstgeschichte und die Gemeinde Stegaurach zu reflektieren. 
Erkunden Sie - gemeinsam mit Kunsthistorikerin Madlen Jankowski M.A. - das Böttinger‘sche 
Landhaus und erfahren Sie mehr über die Einzigartigkeit und den kulturellen Wert unseres heu-
tigen Rathauses. 

am Sonntag, 14.09.2025, von 10.00 bis 14.00 Uhr

Dankeschön an Schulweghelfer
Sowohl Erwachsene – meist Eltern oder Großeltern – als auch Schüler engagieren sich jedes Jahr als Verkehrs-
weghelfer und Schülerlotsen in der Gemeinde Stegaurach. Ende Juli bedankte sich die Gemeinde Stegaurach 
wieder bei 17 Ehrenamtlichen für das Engagement. 3. Bürgermeister Werner Waßmann bedankte sich im  
Namen der Gemeinde und aller betreuten Schülerinnen und Schüler bei den erwachsenen Schulweghelfern 
und den Jugendlichen im Lotsendienst – ganz konkret mit der Essenseinladung im Gasthof „Windfelder“. Auch im Schuljahr 2025/2026 
zählt die Gemeinde Stegaurach wieder auf dieses wertvolle Engagement in den Morgenstunden. Wer neu einen Dienst übernehmen 
möchte, meldet sich bitte gerne bei der Schule Altenburgblick oder bei der Gemeinde Stegaurach. 
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AUS DEM ARCHIV
Stegaurach gestern und heute
Auch in diesem Jahr möchten wir Sie mit unserer Serie „Aus dem Archiv“ mit auf eine Erkun-
dungstour durch die Geschichte unserer Gemeinde nehmen. 

Heute weitgehend in der örtlichen Bebauung aufgegangen ist das 
Hauptgebäude der Stickerei Uhlig, die usrpünglich im Bereich des 
Flurbezirks „Die Teichäcker“ zwischen Debring und Stegaurach 
errichtet worden war. Als ländlicher Industriebetrieb war sie über 
viele Jahrzehnte ein wichtiger Arbeitgeber in Stegaurach und 
Umgebung. Baulich leicht verändert befindet sich das Gebäude 
heute an der Kreuzung Debringer Straße / Peter-Graf-Straße. Auf 
der uns freundlicher Weise von Heinz Tillig (Gundelsheim) zur 
Verfügung gestellten von seinem Vater Hans Tillig angefertigten 
Aufnahme ist es in der Bildmitte links gut zu erkennen. Hinter 
der Stickerei sind die ersten Wohnhäuser an der Straße „Neue 
Siedlung“ erkennbar. Das Bild zeigt also die Ost-Erweiterung von 
Stegaurach, um die herum Anfang der 1980er Jahre das Bauge-
biet  „Neuaurach“ errichtet wurde. Ganz im Vordergrund ist der 
Weg von Mutzershof nach Hartlanden zu erkennen, dahinter die 
Aurach, links und rechts von Bäumen gesäumt. Die Bebauung im 
rechten Bildteil ist Debring, zum größten Teil vom Baumbestand 

an der Aurach verdeckt. In der Bildmitte ist der Schweigel-
see zu sehen, allerdings noch ohne das später errichtete 
Transformatorenhäuschen. Im Hintergrund ist auf der An-
höhe die Straße „Der alte Berg“ gut sichtbar, noch ohne 
Klinikum im Hintergrund. Der Stegauracher Friedhof ist 
dagegen auf der linken Bildseite hinter dem Baumbestand 
hinter der Bebauung nur zu erahnen. Ganz links im Bild 
ist schließlich die Straße von Stegaurach mit dem Abzweig 
nach Debring.

Debring und  
„Neuaurach“ von 
Süden, um 1960, 
Fotograf: Hans 
Tillig

Stickerei Uhlig, um 
1960, Gemeinde-
archiv Stegaurach, 
Sammlung Georg 
Achziger, uvz.

Fundbüro�
Folgende Gegenstände wurden im Fundbüro 
abgegeben und können während der Öff-
nungszeiten im Bürgeramt abgeholt werden:
Fahrrad		  Gehweg Michaelsberger Weg
Schlüssel (2x schwarz)		�  Parkplatz Zweckverband Wasser

versorgung
Redmi kabellose Kopfhörer	 Bürgeramt Gemeinde Stegaurach
Schlüsselbund		  Georg-Achziger-Ring
Rot-blaue Mütze		  Briefkasten Gemeinde Stegaurach
Fahrrad-Tacho E-Bike		  Bamberger Str. Einmündung  
Marke Bosch 		  Renkenstraße

Bürgeramt Stegaurach, Schloßplatz 3, Tel. 0951/99222-31 bzw. -32
E-Mail: buergeramt@stegaurach.de

Gemeinde Stegaurach 
www.stegaurach.de
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wurde beschlossen, dass das Grundstück vor der nächsten Gemein-
deratssitzung im Rahmen eines Ortstermins in Augenschein genom-
men werden soll, damit sich die Mitglieder des Gemeinderats ein 
eigenes Bild von der örtlichen Situation machen können. Ein entspre-
chender Ortstermin fand daraufhin vor der letzten Gemeinderatssit-
zung am 08.07.2025 statt.

Im Rahmen des Ortstermins waren auch die Antragsteller zugegen 
und gaben an, dass eine Garage unterhalb des geplanten Wohnhau-
ses errichtet werden soll und der Zugang zum Haus über die Garage 
erfolgen würde. Diese Planung wirft nach Auffassung der Verwaltung 
einsatztaktische Bedenken im Hinblick auf den Brandschutz und et-
waiger Rettungseinsätze auf. Eine direkte Zufahrt für Feuerwehr- oder 
Rettungsfahrzeuge zum Wohnhaus wäre in diesem Fall nicht gewähr-
leistet, was im Einsatzfall zu verzögerter Hilfeleistung und zusätzli-
chen Gefährdungen führen könnte.

Nachdem die Antragsteller vorgaben, dass das Vorhaben vom Bau-
amt des Landratsamtes befürwortet wird, wurde von der Verwaltung 
mit dem Landratsamt Rücksprache genommen. Die Nachfrage hat 
ergeben, dass die ursprünglich gegenüber den Antragstellern abge-
gebene positive Einschätzung bezüglich einer Einbeziehungssatzung 
seitens der dortigen Fachstellen wohl nur auf Grundlage von Luftbild-
auswertungen und Ortsbeschreibungen der Antragsteller erfolgt ist. 
Nach Kenntnisnahme der von der Verwaltung bereits in der Bauaus-
schusssitzung am 23.06.2025 (TOP 2ö) abgegebenen detaillierten 
Argumentationen wurde diese Einschätzung vom Landratsamt revi-
diert. Insbesondere die geäußerten Bedenken hinsichtlich der städte-
baulichen (Fehl-)Entwicklung und der Beeinträchtigung des Orts- und 
Landschaftsbildes werden nun auch vom Landratsamt mitgetragen.

Die Verwaltung hält weiterhin an ihrer ablehnenden Stellungnahme 
fest und bekräftigt, dass durch eine Einbeziehungs- oder Ortsabrun-
dungssatzung an dieser Stelle – insbesondere aufgrund der fehlen-
den angrenzenden Wohnbebauung – eindeutig eine Zersiedelung und 
ein „Ausfransen“ des Ortsrandes erfolgen würde. Zudem fehlt es dem 
Grundstück aufgrund seiner isolierten Lage sowie der ausgeprägten 
Hanglage der Gesamtfläche an städtebaulichem Entwicklungspoten-
zial. Aus diesen Gründen sollte dem Antrag nicht entsprochen wer-
den.

Beschluss:
Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, das Grundstück Fl.Nr. 222/1 
Gmkg. Mühlendorf im Zuge einer Einbeziehungs- bzw. Ortsabrun-
dungsatzung mit in den Innenbereich aufzunehmen und die Fläche 
als Wohnbaufläche auszuweisen.
Anmerkung: Der Antrag wurde somit abgelehnt !

TOP 03	 Beurteilung von Gebäuden ohne Denkmalschutz - 
„Sonstige besonders erhaltenswerte Bausubstanz“

	 hier: Anfrage für das Gebäude auf dem Grundstück 
Fl.Nrn. 177 u. 178 Gmkg. Hartlanden - Hartlanden, 
Ringstraße 11 -

In der Gemeinderatssitzung am 13.05.2025 (TOP 4ö) wurde der vor-
liegende Antrag des Eigentümers des Anwesens „Ringstraße 11“ im 
Ortsteil Hartlanden behandelt. Ziel des Antrags war die Anerkennung 
des dort befindlichen Gebäudes als „sonstige besonders erhaltens-
werte Bausubstanz“ gemäß § 105 Gebäudeenergiegesetz (GEG), um 
Fördermittel der KfW für eine energetische Sanierung beantragen zu 
können. Nach eingehender Prüfung und Beratung kam der Gemein-
derat zu dem Ergebnis, dem Antrag derzeit nicht zuzustimmen und 
von einer Bestätigung auf dem KfW-Formular abzusehen. Insbeson-
dere fehlt es an einer ortsbildprägenden oder städtebaulich relevan-
ten Bedeutung des Gebäudes, einer Eintragung in die Denkmalliste 
oder einer entsprechenden Satzung.
Eine generelle und flächendeckende Prüfung und Bewertung aller 
Gebäude im Gemeindegebiet auf ihre Erhaltenswürdigkeit wird aus 
Gründen der Verhältnismäßigkeit nicht vorgenommen.

Die Verwaltung schlägt vor, analog dem o.a. GR-Beschluss dem An-
tragsteller die Möglichkeit einzuräumen, ein qualifiziertes Gutachten 
eines öffentlich bestellten und vereidigten Sachverständigen auf eige-
ne Kosten erstellen zu lassen und dieses der Gemeinde vorzulegen. 
Sollte dieses Gutachten zu dem Ergebnis kommen, dass das Gebäu-
de als „sonstige besonders erhaltenswerte Bausubstanz“ im Sinne 
des § 105 GEG einzustufen ist, wird die Gemeinde Stegaurach dies 
im Regelfall anerkennen und das entsprechende KfW-Formblatt („Zu-

Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates Stegaurach im  
Böttinger-Saal im Böttinger´schen  
Landhaus in Stegaurach vom 22.07.2025  
(Nr. 2025/GR/011)
Anmerkung: Diese Veröffentlichung erfolgt ohne Gewähr vorbehalt-
lich der nachträglichen Genehmigung und Änderung des Sitzungs-
protokolls durch den Gemeinderat in einer der nächsten Sitzungen. 

1. Bürgermeister Wagner begrüßt alle anwesenden Mitglieder des 
Gemeinderates und die Zuhörer.

Vor Eintritt in die Tagesordnung fragt 1. Bürgermeister Wagner, ob 
Einwendungen gegen die Tagesordnung bestehen. Nachdem keine 
Einwände erhoben werden, wird mit der Tagesordnung begonnen.

TOP 01	 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung 
vom 08.07.2025 (Nr. 2025/GR/010)

Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 08.07.2025  
(Nr. 2025/GR/010) wurde im Ratsinformationssystem veröffentlicht. 

Nachdem keinerlei Einwendungen hiergegen vorgebracht wurden, 
gilt die Niederschrift in ihrer vorliegenden Fassung als genehmigt. 

TOP 02	 Bauangelegenheiten
	 hier: Antrag auf Baulandausweisung im Zuge einer 

Einbeziehungs- bzw. Ortsabrundungssatzung für das 
Grundstück Fl.Nr. 222/1 Gmkg. Mühlendorf

In der Bauausschuss-Sitzung am 23.06.2025 (TOP 2ö) wurde der 
Antrag der Grundstückseigentümer behandelt, das Grundstück Fl.Nr. 
222/1 Gemarkung Mühlendorf, welches oberhalb des Friedhofes 
Mühlendorf an der „Neukreuthstraße“ liegt, sich derzeit im Außenbe-
reich befindet und als Gartenland genutzt wird, in den Innenbereich 
einzubeziehen. Ziel des Antrags ist es, im Wege einer Einbeziehungs-
satzung (§ 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB) oder einer Ortsabrundungssatzung 
(§ 34 Abs. 4 Nr. 1 BauGB) eine bauliche Nutzung des Grundstücks für 
eine Wohnbebauung zu ermöglichen.

Aus Sicht der Verwaltung verfolgt der Antrag ein ausschließlich priva-
tes Interesse an der Schaffung von Baurecht. Ein darüberhinausge-
hendes öffentliches oder städtebauliches Interesse, das eine 
Abrundung des bestehenden Siedlungsbereichs rechtfertigen würde, 
ist nicht erkennbar. Die Voraussetzungen für eine Einbeziehung ge-
mäß § 34 Abs. 4 und 5 BauGB sind somit nicht erfüllt. Insbesondere 
scheitert der Antrag an den grundlegenden Anforderungen an eine 
geordnete städtebauliche Entwicklung im Sinne des § 34 Abs. 5 Nr. 1 
BauGB:
-	 Das betroffene Grundstück liegt deutlich außerhalb des nachvoll-

ziehbaren Siedlungszusammenhangs und ist nicht in die bestehen-
de Ortsstruktur eingebunden. Eine funktionale oder räumliche 
Verbindung zum Siedlungskörper besteht nicht. Darüber hinaus 
wird das Grundstück durch eine Straße von der nächstgelegenen 
Bebauung getrennt, wodurch eine klare trennende Wirkung ent-
steht. Eine angrenzende Wohnbebauung existiert nicht.

-	 Die beantragte Einbeziehung würde zu einem unkontrollierten 
Siedlungswachstum („Ausfransen“ des Ortsrandes) führen, was 
dem Grundsatz einer flächensparenden, geordneten und nachhal-
tigen Siedlungsentwicklung widerspricht. Zudem wäre mit einer 
Störung des gewachsenen Orts- und Landschaftsbildes zu rech-
nen.

-	 Auf der Seite des besagten Grundstücks befindet sich zudem we-
der eine faktische Wohnbebauung noch sind dort weitere Grund-
stücke für Wohnbauzwecke ausgewiesen. Auch dies unterstreicht 
die isolierte Lage und das fehlende städtebauliche Entwicklungs-
potenzial dieses Bereichs im Hinblick auf eine sinnvolle Abrundung 
des bestehenden Siedlungsgefüges.

-	 Darüber hinaus befindet sich das Grundstück in einer ausgepräg-
ten Hanglage mit einer nicht unerheblichen Steigung. Dies stellt 
auch im Hinblick auf eine künftige bauliche Nutzung eine erhebli-
che Herausforderung dar.

Der Bauausschuss hat den Tagesordnungspunkt in seiner Sitzung am 
23.06.2025 (TOP 2ö) vertagt und an den Gemeinderat verwiesen. Es 
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sätzliche Bestätigung für sonstige besonders erhaltenswerte Bau-
substanz“) unterzeichnen. Dieses Vorgehen soll künftig einheitlich auf 
alle Antragstellerinnen und Antragsteller angewendet werden, deren 
Gebäude sich im Gemeindegebiet Stegaurach befinden und welche 
ein entsprechendes Gutachten vorlegen können.

Beschluss:
Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, dass künftig alle Grund-
stückseigentümer/innen, die eine Anerkennung ihres Gebäudes als 
„sonstige besonders erhaltenswerte Bausubstanz“ im Sinne des 
§ 105 Gebäudeenergiegesetz (GEG) zur Beantragung von Fördermit-
teln (z.B. KfW) anstreben, der Gemeinde ein entsprechendes Gutach-
ten eines öffentlich bestellten und vereidigten Sachverständigen 
vorlegen können. Die Kosten für die Erstellung des Gutachtens sind 
von den Antragstellenden selbst zu tragen. Kommt das Gutachten zu 
dem nachvollziehbaren Ergebnis, dass die Voraussetzungen für eine 
solche Einstufung vorliegen, wird die Gemeinde Stegaurach diese 
Einschätzung anerkennen und die Verwaltung dies bestätigen. Dieses 
Verfahren soll einheitlich auf alle zukünftigen Anträge innerhalb des 
Gemeindegebiets Stegaurach angewendet werden.
Dem Antragsteller der vorliegenden Anfrage wird daher empfohlen, 
entsprechend zu verfahren.

TOP 04	 Kommunale Wärmeplanung der Gemeinde Stegau-
rach

	 hier: Information über die Ausgangslage und das wei-
tere Vorgehen

Mit Inkrafttreten des Gesetzes für die Wärmeplanung und Dekarboni-
sierung der Wärmenetze (kurz Wärmeplanungsgesetzes, WPG) in 
Verbindung mit der bayerischen Verordnung zur Ausführung energie-
wirtschaftlicher Vorschriften (AVEn) sind Kommunen verpflichtet, bis 
30.06.2028 einen Kommunalen Wärmeplan (KWP) zu erstellen.

Die Kernelemente eines Kommunalen Wärmeplans sind eine Be-
stands- sowie Potenzialanalyse, auf deren Basis Aussagen über die 
zukünftige Wärmeversorgung des beplanten Gemeindegebietes ge-
troffen werden. Diese werden als Zielszenarien im Kommunalen 
Wärmeplan definiert.
Grundlegendes Ziel der Kommunalen Wärmeplanung (KWP) ist die 
strategische Planung und anschließende Umsetzung von Maßnah-
men zu einer wirtschaftlichen, klimaneutralen und sicheren Wärme-
versorgung der Kommunen. Die KWP ist damit eine zentrale 
Maßnahme für die Energiewende in Deutschland. 

Gemeinden mit weniger als 10.000 Einwohnern können auf ein sog. 
Vereinfachtes Verfahren zurückgreifen, um die Anforderungen des 
WPG zu erfüllen. Das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie hat dafür einen Leitfaden sowie ein 
Musterleistungsverzeichnis zur Ausschreibung einer kommunalen 
Wärmeplanung im vereinfachten Verfahren herausgegeben.

Nachdem alle Gemeinden gesetzlich verpflichtet sind, einen Kommu-
nalen Wärmeplan zu erstellen, erfolgte vor einigen Wochen ein ge-
meindeübergreifender Austausch im Zuge der Kommunalen 
Arbeitsgemeinschaft ILE Aurach|6. Die ILE-Gemeinden Priesendorf, 
Lisberg, Walsdorf, Pettstadt und Stegaurach haben sich für eine ge-
meinsame Umsetzung entschieden, um ihre kommunalen Ressour-
cen effizient zu bündeln und explizit in den Leistungsbereichen 
„Projektmanagement“ und „Öffentlichkeitsarbeit“ Synergien zu nut-
zen.

Die ILE- Aurach|6-Managerin Luisa KRAPP ist in dieser Angelegen-
heit federführend für alle beteiligten ILE-Gemeinden tätig geworden 
und hat entsprechende Angebote von externen Dienstleistern zur Er-
stellung der Kommunalen Wärmepläne eingeholt. 

Um das Thema auch in der Gemeinde Stegaurach voranzutreiben, 
und vor dem Hintergrund der rechtzeitigen Erfüllung der vorgenann-
ten gesetzlichen Verpflichtungen steht im nächsten Schritt die be-
schlussmäßige Entscheidung des Gemeinderates Stegaurach im 
nichtöffentlichen Teil der heutigen Sitzung über die Vergabe der Kom-
munalen Wärmeplanung an einen externen Dienstleister an.

Die Ausführungen dienen dem Gemeinderat zur Kenntnisnahme.

TOP 05	 Informationen des Bürgermeisters

1. Bürgermeister WAGNER informiert über folgende Angelegenhei-
ten:

5.1	 Sanierung des Schulsportplatzes in Stegaurach

Die Vorarbeiten (Bodenuntergrunduntersuchung) sind abgeschlos-
sen. Das beauftragte Ing.-büro erstellt derzeit ein Sanierungskonzept 
mit Kostenschätzung, welches dann dem Gemeinderat zur Entschei-
dung vorgelegt wird.

TOP 06	 Verschiedenes, Wünsche, Anfragen

Es werden aus den Reihen des Gemeinderates folgende Wünsche 
oder Anfragen vorgebracht:

6.1	 Einreichung einer Petition gegen die Änderungen bei 
der Essenzubereitung in der KiTa „St. Marien“ in Stegaurach

GR AMON berichtet, dass vor Kurzem von einigen Eltern wegen der 
Umstellung der Essenszubereitung in der KiTa „St. Marien“ eine Peti-
tion eingereicht worden ist.

1. Bürgermeister WAGNER hatte bereits in der letzten GR-Sitzung am 
08.07.2025 (TOP 13.1nö) berichtet, dass die neue Kindergartenlei-
tung der KiTa „St. Marien“ in Stegaurach angekündigt hat, dass aus 
organisatorischen und zeitlichen Gründen künftig keine Erwärmung 
von mitgebrachtem Essen mehr erfolgen kann und man künftig das 
Essen der Dorfküche anbieten wird. Nachdem – wie zu erwarten - 
einige der betroffenen Eltern damit nicht einverstanden waren, haben 
diese gegen die Ankündigung eine Petition eingereicht und dabei ei-
nige Unwahrheiten verbreitet. Frau NIKLAUS hat von Seiten des Trä-
gers bereits Kontakt mit dem Elternbeirat aufgenommen und es 
sollen demnächst entsprechende klärende Gespräche stattfinden.

6.2	 Pressetermin an der Querungsstelle bei Mutzershof

2. Bürgermeister FRICKE weist darauf hin, dass vor Kurzem ein Pres-
setermin an der Querungsstelle bei Mutzershof stattgefunden hat, um 
die öffentliche Aufmerksamkeit auf die Gefahrenstelle zu richten. Ein 
entsprechender halbseitiger Presseartikel ist im Lokalteil der heutigen 
Ausgabe des Fränkischen Tag erschienen. Die Gemeinde wird die 
Thematik auch in den kommunalen Gremien weiter diskutieren in der 
Hoffnung, dass das Staatliche Bauamt (Straßenbauamt) und die Stra-
ßenverkehrsbehörde des Landratsamtes längerfristig im dortigen 
Bereich einer Querungshilfe, einem Fußgängerüberweg mit Ze-
brastreifen oder einer Ampellösung zustimmen werden.

6.3	 Baubeginn der Friedhofserweiterung (2. BA) in Stegau-
rach mit Straßensperrung der Ortsstraße „Unterer Mittelberg“

3. Bürgermeister WAßMANN weist darauf hin, dass im Zuge des 2. 
Bauabschnittes der Umgestaltung des Friedhofes in Stegaurach – 
Verbindung des alten mit dem neuen Friedhof durch Rückbau der 
bestehenden Straße – die Ortsstraße „Unterer Mittelberg“ ab Montag, 
28.07.2025, nicht mehr durchgängig befahrbar und zwischen der 
Aussegnungshalle und dem oberen Friedhofsparkplatz dauerhaft 
komplett gesperrt ist.

Von der Staatsstraße St 2276 / unterer kleiner Parkplatz wird der „Un-
tere Mittelberg“ in Richtung „Erhard-Uhlig-Straße“ / „Oberer Mittel-
berg“ als Sackgasse ausgeschildert, so dass Bestattungsunternehmen 
von dort bis zur Aussegnungshalle anfahren können. Es besteht keine 
Wendemöglichkeit. Über die neue „Marktstraße“ und von der „Er-
hard-Uhlig-Straße“ aus können die Anwohner des „Unteren Mittel-
berg“ und Besucher des Friedhofes bis zum (oberen) 
Friedhofsparkplatz fahren. Radfahrer und Fußgänger können den 
südlichen Abzweig des „Unteren Mittelberg“ benutzen. Für Autos ist 
dies nicht möglich.

Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Bauausschusses Stegaurach im  
Böttinger-Saal im Böttinger´schen  
Landhaus in Stegaurach vom 28.07.2025 
(Nr. 2025/BA/007)
Anmerkung: Diese Veröffentlichung erfolgt ohne Gewähr vorbehalt-
lich der nachträglichen Genehmigung und Änderung des Sitzungs-
protokolls durch den Bauausschuss in einer der nächsten Sitzungen. 

1. Bürgermeister Wagner begrüßt alle anwesenden Mitglieder des 
Bauausschusses und die Zuhörer.
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Vor Eintritt in die Tagesordnung fragt 1. Bürgermeister Wagner, ob 
Einwendungen gegen die Tagesordnung bestehen. Nachdem keine 
Einwände erhoben werden, wird mit der Tagesordnung begonnen.

TOP 01	 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung 
vom 23.06.2025 (Nr. 2025/BA/006)

Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 23.06.2025 (Nr. 
2025/BA/006) wurde im Ratsinformationssystem veröffentlicht. 

Nachdem keinerlei Einwendungen hiergegen vorgebracht wurden, 
gilt die Niederschrift in ihrer vorliegenden Fassung als genehmigt. 

TOP 02	 Formlose Bauvoranfrage
	 hier: Teilung des Grundstücks Fl.Nr. 229/6 Gmkg. Hart-

landen und Errichtung von zwei Einfamilienhäusern 
(Hartlanden, Ringstraße)

Die Antragsteller beabsichtigen die Teilung des Grundstücks Fl.Nr. 
229/6 Gmkg. Hartlanden und zusätzlich die Errichtung von zwei Ein-
familienhäusern. Das Grundstück befindet sich im Geltungsbereich 
des rechtsverbindlichen Bebauungsplans „Dellerhofer Berg“.

Die Zulässigkeit des Vorhabens würde sich nach § 30 Abs. 1 BauGB 
bestimmen. Danach ist ein Vorhaben zulässig, wenn es den Festset-
zungen nicht widerspricht und die Erschließung gesichert ist.
Das Grundstück befindet sich in einem Allgemeinen Wohngebiet (WA) 
gemäß § 4 BauNVO. Die zu errichtenden Wohngebäude widerspre-
chen grundsätzlich der Art der baulichen Nutzung nicht.
Das Maß der baulichen Nutzung ist mit einer GRZ von 0,4 und einer 
GFZ von 0,8 festgesetzt. Dies müsste im Falle einer Grundstückstei-
lung vom Antragsteller bei der Planung beachtet werden.
Zulässig wäre das Vorhaben auch insofern, als dass die maximal zu-
lässige Zahl von zwei Vollgeschossen eingehalten wird. Auch die 
Dachform (Satteldach) entspricht den Vorgaben des Bebauungs-
plans, sodass diese gestalterischen Festsetzungen beachtet werden.

Die Zufahrt des Grundstücks würde über die „Ringstraße“ erfolgen. 
Somit wäre die Erschließung gesichert.

Aus bauplanungsrechtlicher Sicht kann die formlose beantragte Be-
freiung von der Festsetzung der Firstrichtung ohne Bedenken erteilt 
werden. Die geplante Firstrichtung des Bauvorhabens steht im Ein-
klang mit der vorhandenen Umgebungsbebauung: Sowohl die hinter- 
liegenden Gebäude entlang der „Marterstraße“ als auch die im Vor-
derbereich angrenzenden Grundstücke an der „Ringstraße“ weisen 
ebenfalls eine nach Norden ausgerichtete Firstrichtung auf. Da somit 
keine städtebaulichen Nachteile zu erwarten sind und sich das Vorha-
ben harmonisch in die vorhandene Bebauungsstruktur einfügt, ist die 
beantragte Befreiung im Sinne des § 31 Abs. 2 BauGB vertretbar und 
genehmigungsfähig.

Problematisch ist jedoch, dass laut den Festsetzungen des rechts-
verbindlichen Bebauungsplans ursprünglich nur ein Wohngebäude 
bzw. nur ein Baurecht auf dem Grundstück vorgesehen ist. Die ge-
plante Errichtung von zwei Einfamilienhäusern stellt daher eine pla-
nungsrechtliche Abweichung dar. Eine solche Abweichung kann 
grundsätzlich im Wege einer Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB zu-
gelassen werden, sofern die Grundzüge der Planung nicht berührt 
werden und das Vorhaben städtebaulich vertretbar ist. Nach Rück-
sprache mit der Bauleitplanung des Landratsamtes Bamberg wäre 
eine Befreiung hinsichtlich des zweiten Baurechtes bzw. eines zwei-
ten selbstständigen Baukörpers auf dem Grundstück nur möglich, 
wenn dies schon mal in dem Bebauungsplangebiet zugelassen wor-
den wäre. Dies ist im vorliegenden Gebiet nicht der Fall. Aus Sicht der 
Bauverwaltung wäre das Grundstück flächenseitig ausreichend groß, 
um eine Teilung und die Errichtung von zwei Einfamilienhäusern städ-
tebaulich geordnet zu ermöglichen. Da das Landratsamt Bamberg 
allerdings im Rahmen des Gesamtbauantrags im weiteren Genehmi-
gungsverfahren über die erforderlichen Befreiungen und Abweichun-
gen zu entscheiden hat, ist nach aktuellem Sachstand nicht davon 
auszugehen, dass die beantragte Befreiung hinsichtlich des zweiten 
Baurechts auf dem Grundstück erteilt werden kann.

Alternativ käme eine Änderung des Bebauungsplans in Betracht, ins-
besondere dann, wenn die Gemeinde künftig eine dichtere Bebauung 
zulassen möchte. Da die Änderung des Bebauungsplans ausschließ-
lich im Interesse der Antragsteller erfolgt und lediglich ein Grundstück 
betrifft – insbesondere im Hinblick auf die geplante Teilung sowie die 
Bebauung mit zwei Wohnhäusern – ist die Änderung bauleitplane-
risch nicht aus allgemeinem städtebaulichen Anlass geboten. Daher 
ist die Änderung des Bebauungsplans von den Antragstellern selbst 

in Auftrag zu geben; die hierfür anfallenden Planungskosten sind voll-
ständig von ihnen zu tragen.

Aufgrund der planungsrechtlichen Besonderheiten und der bestehen-
den Unsicherheiten hinsichtlich der Genehmigungsfähigkeit empfiehlt 
die Verwaltung den Antragstellern zunächst einen Antrag auf Vorbe-
scheid gemäß § 75 BayBO beim Landratsamt Bamberg zu stellen.

Dieser Schritt sollte vor dem Erwerb des Grundstücks erfolgen, um zu 
klären, ob die geplante Teilung des Grundstücks und die Errichtung 
von zwei Einfamilienhäusern grundsätzlich zulässig wären. So kann 
vermieden werden, dass nach dem Kauf festgestellt wird, dass das 
Vorhaben zur Errichtung von zwei Einfamilienhäusern nicht genehmi-
gungsfähig ist. Der Vorbescheid bietet den Antragstellern eine recht-
lich abgesicherte Grundlage für die weitere Planung und Inves- 
titionsentscheidung.

Beschluss:
Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem formlosen Antrag 
hinsichtlich der Firstrichtung das gemeindliche Einvernehmen in Aus-
sicht zu stellen. Der Bauausschuss befürwortet die Teilung des 
Grundstücks sowie die Schaffung eines zweiten Baurechts im Rah-
men der städtebaulichen Zielsetzung der Innenverdichtung aus-
drücklich. Auch die Errichtung eines zweiten, selbstständigen 
Baukörpers wird seitens des Ausschusses positiv bewertet und die 
Umsetzung des Vorhabens begrüßt.
Anmerkung: Aufgrund der planungsrechtlichen Besonderheiten, ins-
besondere bezüglich des zweiten Baurechts auf dem Grundstück 
und der bestehenden Unsicherheiten hinsichtlich der Genehmigungs-
fähigkeit, empfiehlt die Verwaltung den Antragstellern, zunächst ei-
nen Antrag auf Vorbescheid gemäß § 75 BayBO beim Landratsamt 
Bamberg zu stellen. Dieser Schritt sollte vor dem Erwerb des Grund-
stücks erfolgen, um zu klären, ob die geplante Teilung des Grund-
stücks und die Errichtung von zwei Einfamilienhäusern grundsätzlich 
zulässig wäre. So kann vermieden werden, dass nach dem Kauf 
festgestellt wird, dass das Vorhaben nicht genehmigungsfähig ist. 
Der Vorbescheid bietet den Antragstellern eine rechtlich abgesicherte 
Grundlage für die weitere Planung und Investitionsentscheidung.

TOP 03	 Bauantrag für den Umbau und Sanierung zum Wohn-
haus mit zwei Wohneinheiten sowie Errichtung einer 
Balkonerweiterung im EG und einem Carport auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 581/14 Gmkg Stegaurach (Stegau-
rach, Wildensorger Straße 4)

Die Antragsteller planen auf dem Grundstück den Umbau und die 
Sanierung des bestehenden Wohnhauses zu zwei Wohneinheiten 
sowie die Errichtung einer Balkonerweiterung im Erdgeschoss und 
die Errichtung eines Carports.

Das Bauvorhaben auf dem o.g. Grundstück befindet sich außerhalb 
eines Bebauungsplangebietes und muss nach den Vorschriften des  
§ 34 BauGB beurteilt werden. Das Bauvorhaben fügt sich nach der 
Art und dem Maß der baulichen Nutzung in die Umgebungsbebauung 
ein. Das Vorhaben dient dem Wohnen. Durch den Umbau und die 
Sanierung des Wohnhauses ändert sich an der Bauweise nichts. Es 
bleibt bei der bestehenden offenen Bauweise, die gemäß § 22 BauN-
VO bauplanungsrechtlich zulässig ist.

Die Erschließung ist über die „Wildensorger Straße“ gesichert. Die 
Unterschriften der Nachbarn sind vollständig.

Seitens der Bauverwaltung kann dem Vorhaben aus bauplanungs-
rechtlicher Sicht zugestimmt werden.

Beschluss:
Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem vorliegenden Bauan-
trag das Einvernehmen zu erteilen. Die Stellplätze sind entsprechend 
der gemeindlichen Stellplatzsatzung herzustellen.

TOP 04	 Formlose Bauvoranfrage 
	 hier: Errichtung eines Doppelhauses auf dem Grund-

stück Fl.Nr. 594/11 Gmkg. Stegaurach (Stegaurach, 
Oberer Mittelberg 3)

Die Antragsteller beabsichtigen die Errichtung eines Doppelhauses 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 594/11 Gmkg. Stegaurach. Das Grund-
stück befindet sich im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Be-
bauungsplans „Neuaurach-Friedhof“.
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Die Zulässigkeit des Vorhabens würde sich nach § 30 Abs. 1 BauGB 
bestimmen. Danach ist ein Vorhaben zulässig, wenn es den Festset-
zungen des Bebauungsplanes nicht widerspricht und die Erschlie-
ßung gesichert ist.

Das Grundstück befindet sich in einem Allgemeinen Wohngebiet (WA) 
gemäß § 4 BauNVO. Das Bauvorhaben widerspricht somit nicht der 
Art der baulichen Nutzung. Das Maß der baulichen Nutzung ist mit 
einer GRZ von 0,35 und die GFZ mit einem Maß von 0,6 festgesetzt. 
Die Anzahl der festgesetzten Vollgeschosse muss bei einer weiteren 
Planung berücksichtigt werden. 

Hinsichtlich der zulässigen Bauweise würde das Vorhaben den Fest-
setzungen des Bebauungsplans entgegenstehen. Demnach sind in 
dem Bereich des Grundstücks nur Einzelhausbebauungen möglich. 
Das Vorhaben sieht aber die Errichtung eines Doppelhauses vor. 

Aus Sicht der Bauverwaltung kann dem Vorhaben das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt werden. Begründet wird dies damit, dass im 
Geltungsbereich des Bebauungsplans „Neuaurach-Friedhof“ auf 
dem benachbarten Grundstück Fl.Nr. 594/8 bereits Befreiungen so-
wohl von der Baugrenze als auch von der Festsetzung zur Einzel-
hausbebauung erteilt wurden und in der Folge ein Doppelhaus 
realisiert wurde. Durch diese bereits erfolgte Abweichung wurde das 
städtebauliche Konzept in vergleichbarer Weise angepasst, sodass 
auch im vorliegenden Fall keine Grundzüge der Planung mehr berührt 
werden. Das beantragte Vorhaben erscheint daher städtebaulich ver-
tretbar.

Da jedoch das Landratsamt Bamberg im vorliegenden Fall die zu-
ständige Genehmigungsbehörde ist und im Rahmen des Baugeneh-
migungsverfahrens letztlich über den Bauantrag sowie die 
erforderlichen Befreiungen und Abweichungen entscheidet, empfiehlt 
die Bauverwaltung den Antragstellern, bereits im Vorfeld des Grund-
stückskaufs einen Antrag auf Vorbescheid zu stellen. Nur so kann 
eine rechtssichere Klärung der bauplanungs- und bauordnungsrecht-
lichen Zulässigkeit des Vorhabens erfolgen und eine verbindliche 
Absicherung im Sinne der Antragsteller gewährleistet werden.

Beschluss:
Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem geplanten Vorhaben 
das gemeindliche Einvernehmen in Aussicht zu stellen.
Anmerkung: Die Antragsteller werden darauf hingewiesen, dass die 
vorliegende formlose Anfrage nicht rechtsverbindlich ist und keine 
Baugenehmigung ersetzt. Sie dient lediglich einer ersten, unverbind-
lichen Einschätzung darüber, ob das gemeindliche Einvernehmen aus 
bauplanerischer Sicht zum geplanten Vorhaben grundsätzlich in Aus-
sicht gestellt werden kann. Es wird empfohlen, eine förmlich Bauvor-
anfrage bei der zuständigen Bauaufsichtsbehörde – dem Landratsamt 
Bamberg – einzureichen, um eine verbindliche Entscheidung zu er-
halten.

TOP 05	 Antrag auf Isolierte Befreiung 
	 hier: Errichtung einer Terrassenüberdachung auf dem 

Grundstück Fl.Nr. 590/132 Gmkg. Stegaurach (Stegau-
rach, Reiherweg 3)

Die Antragsteller beabsichtigen, auf dem Grundstück Fl.Nr. 590/132 
Gemarkung Stegaurach eine Terrassenüberdachung in Form von 
zwei aneinanderstehenden Pergolen zu errichten. Das Grundstück 
liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplans 
„Kreuzweiher, 4. Änderung“. Die geplante Überdachung soll eine Ge-
samtfläche von ca. 28 qm einnehmen und eine Höhe von 2,40 m er-
reichen.

Grundsätzlich sind Terrassenüberdachungen mit einer Fläche bis zu 
30 qm gemäß Art. 57 Abs. 1 Nr. 1 Buchst. g BayBO verfahrensfrei. Im 
vorliegenden Fall wird durch das Vorhaben jedoch die im Bebauungs-
plan festgesetzte Baugrenze nach Süden hin in geringfügigem Maß 
überschritten. Daher ist eine isolierte Befreiung von dieser Festset-
zung erforderlich, um das Bauvorhaben umsetzen zu können.

Die Nachbarunterschriften liegen vollständig vor.

Aus Sicht der Bauverwaltung ist die geplante Maßnahme städtebau-
lich vertretbar. Demnach kann dem Vorhaben das gemeindliche Ein-
vernehmen erteilt und die erforderliche Befreiung zur Überschreitung 
der Baugrenze ausgesprochen werden.

Beschluss:
Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem Antrag auf isolierte 
Befreiung für die Überschreitung der Baugrenze für das geplante 
Bauvorhaben zuzustimmen.

TOP 06	 Formloser Antrag auf Erteilung einer Befreiung von 
den Festsetzungen des Bebauungsplans

	 hier: Errichtung der Zufahrt auf dem Grundstück Fl.Nr. 
617/35 Gmkg. Mühlendorf (Hartlanden, Marteräcker 2) 
entgegen der im Bebauungsplan festgesetzten Er-
schließungsführung

Der Antragsteller beabsichtigt, auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 
617/35 der Gemarkung Mühlendorf eine Garage zu errichten, deren 
Zufahrt entgegen der im Bebauungsplan festgesetzten Erschlie-
ßungsführung nicht über die westliche Seite (von der Ortsstraße 
„Marteräcker“), sondern über die südliche Seite (von der Ortsstraße 
„Freilandstraße“) erfolgen soll.

Das Grundstück befindet sich im Geltungsbereich des rechtsverbind-
lichen Bebauungsplans „Am Steinig II“. Im Bebauungsplan sind die 
Zufahrten zu den Grundstücken lediglich als zeichnerischer Hinweis 
dargestellt und besitzen keine verbindliche Festsetzung. Für das be-
treffende Grundstück besteht jedoch an der südlichen Grundstücks-
grenze eine zeichnerische Festsetzung, die das Anlegen von Ein- und 
Ausfahrten sowie das Errichten von Zäunen, Gartentüren oder Toren 
in diesem Bereich ausdrücklich ausschließt.

Aus Sicht der Bauverwaltung bestehen keine öffentlichen Belange, 
die der Erteilung einer Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes gemäß § 31 Abs. 2 BauGB entgegenstehen.
Die vorgesehene Ein- und Ausfahrt an der südlichen Grundstücks-
grenze stellt keine Beeinträchtigung der Verkehrssicherheit oder der 
Erschließungssituation dar. Es handelt sich um eine verkehrsberuhig-
te Lage ohne besonderen Durchgangsverkehr, sodass durch die zu-
sätzliche Zufahrt keine Gefährdung oder unzumutbare Be- 
einträchtigung für den öffentlichen Straßenraum zu erwarten ist.
Auch städtebauliche oder gestalterische Belange werden nicht we-
sentlich beeinträchtigt, da die südliche Grundstücksgrenze keine 
prägende städtebauliche Funktion erfüllt. Zudem bestehen in der nä-
heren Umgebung vergleichbare Grundstückszufahrten (siehe Fl.Nr. 
616/2), sodass sich das Vorhaben in das vorhandene Ortsbild einfügt.
Die Befreiung wahrt somit die Grundzüge der Planung, zumal die 
zeichnerische Festsetzung hier nicht auf einem besonderen städte-
baulichen Konzept beruht, sondern vorrangig eine Lenkungswirkung 
entfalten sollte. Die Abweichung ist unter Berücksichtigung der kon-
kreten örtlichen Gegebenheiten vertretbar und erscheint unter Würdi-
gung nachbarlicher Interessen unbedenklich.

Beschluss:
Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem Antrag auf Befreiung 
zur Errichtung einer Garage auf der Ostseite des Grundstücks und 
damit zur Herstellung einer Zufahrt über die „Freilandstraße“ zuzu-
stimmen.

TOP 07	 Bauantrag
	 hier: Anbau eines Windfangs und Errichtung einer Ga-

rage auf dem Grundstück Fl.Nr. 295/1 Gmkg. Stegau-
rach (Stegaurach, Mühlendorfer Straße 41)

Die Antragsteller planen die Errichtung einer Garage mit zwei Stell-
plätzen und den Anbau eines Windfangs an das Bestandsgebäude. 
Der Windfang soll an die nördöstliche Hausseite zur „Mühlendorfer 
Straße“ hin errichtet werden.

Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen 
Bebauungsplans „Westgebiet“. Die Zulässigkeit des Vorhabens be-
stimmt sich nach § 30 Abs. 1 BauGB. Danach ist ein Vorhaben zuläs-
sig, wenn es den Festsetzungen nicht widerspricht und die 
Erschließung gesichert ist.

Das Grundstück liegt in einem Allgemeinen Wohngebiet (WA) gemäß 
§ 4 BauNVO. An der Art der baulichen Nutzung (Wohnen) ändert sich 
durch das Vorhaben nichts.
Das im Bebauungsplan festgesetzte Maß der baulichen Nutzung um-
fasst eine Grundflächenzahl (GRZ) von 0,4 sowie eine Geschossflä-
chenzahl (GFZ) von 0,5. Zulässig ist eine zweigeschossige Bauweise 
mit ausgebautem Dachgeschoss. Das geplante Bauvorhaben hält 
diese Festsetzungen ein und bewegt sich somit innerhalb des vorge-
gebenen Maßes der baulichen Nutzung.
Die textliche Festsetzung im geltenden Bebauungsplan sieht für das 
Hauptgebäude ein Satteldach mit einer Dachneigung zwischen 22 
und 35 Grad vor. Die Planung der Antragsteller weicht hiervon ab, da 
der Anbau des Windfangs an das Hauptgebäude als Dachform ein 
Pultdach mit einer Dachneigung von etwa 16 Grad vorsieht. Darüber 
hinaus liegt der geplante Anbau des Windfangs und der Anbau der 
Garage außerhalb der im Bebauungsplan festgesetzten Baugrenze, 
sodass hierfür ebenfalls eine Befreiung erforderlich ist. 
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Die Grundzüge der Planung werden durch das Vorhaben nicht be-
rührt. Aus Sicht der Verwaltung sind nachbarliche Interessen gewahrt. 
Die beantragten Befreiungen sind städtebaulich vertretbar und fügen 
sich harmonisch in die vorhandene Umgebungsbebauung ein. Öf-
fentliche Belange stehen dem Vorhaben nicht entgegen. Zudem liegt 
die Zustimmung der Eigentümerin des an die Garage angrenzenden 
Grundstücks mit der Fl.Nr. 295/2 vor. Die Erschließung des Bau-
grundstücks ist gesichert.

Beide Vorhaben lösen keinen weiteren Stellplatzbedarf aus. Es sind 
weiterhin 3 Stellplätze auf dem Grundstück nachzuweisen.

Beschluss:
Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem Bauantrag zum An-
bau einer Garage und eines Windfangs auf dem Grundstück Fl.Nr. 
295/1 Gemarkung Stegaurach das gemeindliche Einvernehmen für 
die notwendigen Befreiungen gemäß § 36 BauGB hinsichtlich der 
Baugrenze, der Dachform und der Dachneigung für den Anbau des 
Windfangs zu erteilen.

TOP 08	 Antrag auf Isolierte Befreiung
	 hier: Errichtung einer Brennholzlege mit integrierter 

Holz- und Gartengeräteaufbewahrung auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 42/8 Gmkg. Mühlendorf (Mühlendorf, Ro-
chusstraße 1)

Die Antragsteller beabsichtigen, auf dem Grundstück Fl.Nr. 42/8 Ge-
markung Mühlendorf eine Brennholzlege mit integrierter Holz- und 
Gartengeräteaufbewahrung zu errichten. Das Grundstück liegt im 
Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplans „Brunnlei-
te“. Das geplante Vorhaben soll eine Länge von 8,00 m, eine Breite 
von 1,50 m sowie eine Höhe von maximal 2,60 m erreichen und eine 
Gesamtgrundfläche von ca. 12 qm umfassen.

Bei dem geplanten Vorhaben handelt es sich um eine bauliche Anlage 
mit gebäudeähnlicher Wirkung. Grundsätzlich sind Gebäude mit ei-
nem Brutto-Rauminhalt bis zu 75 cbm gemäß Art. 57 Abs. 1 Nr. 1 
Buchst. a BayBO verfahrensfrei. Im vorliegenden Fall wird jedoch die 
im Bebauungsplan festgesetzte Baugrenze nach Westen hin über-
schritten. Aus diesem Grund ist eine isolierte Befreiung von dieser 
Festsetzung erforderlich, um das Vorhaben planungsrechtlich umset-
zen zu können.

Die geplante Errichtung des Gebäudes direkt an der Grundstücks-
grenze ist gemäß Art. 6 Abs. 7 Satz 1 Nr. 1 BayBO zulässig, da es sich 
um ein Gebäude ohne Aufenthaltsräume handelt und die mittlere 
Wandhöhe die zulässigen 3 m nicht überschreitet. Auch unter Be-
rücksichtigung der bereits bestehenden Grenzgarage wird die nach 
Art. 6 Abs. 7 Satz 2 BayBO zulässige Gesamtlänge von 15 m entlang 
der Grundstücksgrenze nicht überschritten.

Die Nachbarunterschriften liegen vollständig vor.

Aus Sicht der Bauverwaltung ist die geplante Maßnahme städtebau-
lich vertretbar. Demnach kann dem Vorhaben das gemeindliche Ein-
vernehmen erteilt und die erforderliche Befreiung zur Überschreitung 
der Baugrenze ausgesprochen werden.

Beschluss:
Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem Antrag auf isolierte 
Befreiung für die Überschreitung der Baugrenze für das geplante 
Bauvorhaben zuzustimmen.

TOP 09	 Beteiligungsverfahren zur Fortschreibung des Teilka-
pitels B V 2.5.2 „Windenergie“ des Regionalplans 
Oberfranken-West

	 hier: Sachstandsbericht

Im Rahmen der Sitzung des Bauausschusses erfolgt ein kurzer Sach-
standsbericht zum Beteiligungsverfahren zur Fortschreibung des 
Teilkapitels „Windenergie“ des Regionalplans Oberfranken-West:

Die Gemeinde Stegaurach hat als Träger öffentlicher Belange eine 
Stellungnahme zur Ausweisung des Vorranggebietes 4234 „Weipels-
dorf-Süd“ gegenüber dem Regionalen Planungsverband Oberfran-
ken-West abgegeben. Diese wurde den Bauausschussmitgliedern 
mit der heutigen Sitzungsvorlage beigefügt.

Ferner wird auf die Sachbehandlung im Konversions- und Sicher-
heitssenat der Stadt Bamberg vom 16.07.2025 verwiesen, welche im 
Bürgerinformationssystem der Stadt Bamberg eigesehen werden 
kann.

Die Ausführungen dienen dem Bauausschuss zur Kenntnisnahme.

TOP 10	 Informationen des Bürgermeisters

1. Bürgermeister WAGNER informiert über folgende Angelegenhei-
ten:

10.1	 Starkregenereignis am 26.07.2025

Am Samstag, den 26.07.2025 wurde die Gemeinde Stegaurach von 
einem außergewöhnlichen Starkregenereignis getroffen, das in seiner 
Ausprägung nahezu einem Jahrhundertregen gleichkam. Innerhalb 
kürzester Zeit fielen erhebliche Niederschlagsmengen, die zu Überflu-
tungen von Straßen, vollgelaufenen Kellern sowie zahlreichen Einsät-
zen der örtlichen Feuerwehr führten.

Zur Dokumentation der Ereignisse wurde ein Übersichtsplan erstellt, 
der sämtliche Feuerwehreinsätze an diesem Tag, sowie die im Rat-
haus eingegangenen Anrufe und Meldungen von betroffenen Bürge-
rinnen und Bürgern dokumentiert.

Der gemeindliche Bauhof hat unverzüglich mit den Reinigungs- und 
Aufräumarbeiten begonnen, insbesondere im Bereich der betroffenen 
überfluteten Straßen und Kanaleinläufe.

Obwohl das gesamte Kanalsystem im Gemeindegebiet für 
Schmutzwasser und Oberflächenwasser hydraulisch berechnet ist, 
war es bei diesen außergewöhnlichen Wassermengen nicht in der 
Lage, alle Zuflüsse aufzunehmen. In Rücksprache mit dem Ingenieur-
büro MILLER, Nürnberg, wurde bestätigt, dass Regenmengen in 
dieser Intensität innerhalb so kurzer Zeit von keinem kommunalen 
Kanalsystem vollständig kompensiert werden können. Es handelt 
sich um ein außergewöhnliches, nicht planbares Ereignis.

Das Thema „Starkregen“ wird auch im Rahmen der interkommunalen 
Zusammenarbeit im ILE-Zusammenschluss behandelt. Gemeinsam 
mit den Nachbarkommunen wird nach übergreifenden Lösungen und 
präventiven Maßnahmen gesucht.

Zusätzlich wurde festgestellt, dass überflutete Keller oftmals auf de-
fekte oder nichtgewartete Rückstauklappen zurückzuführen sind. In 
vielen Fällen sind zudem Dachentwässerungen falsch angeschlos-
sen. Kommt es zum Rückstau im Kanalsystem, schließen die 
Rückstauklappen – das Wasser aus den angeschlossenen Regenrin-
nen kann dann nicht mehr abfließen, wodurch es über Lichtschächte 
und andere Öffnungen in Gebäude eindringen kann.

Außerdem werden von der Verwaltung nach Abschluss von laufenden 
Baumaßnahmen (z.B. Straßensanierung in der „Hartlandener Sraße“) 
Kanalbefahrungen veranlasst, um zu überprüfen, ob durch die Bautä-
tigkeiten Verschmutzungen oder Beeinträchtigungen im Kanalsystem 
entstanden sind. 

In Reaktion auf dieses Ereignis soll eine technische Analyse mit ent-
sprechenden Handlungsempfehlungen beauftragt/erstellt werden, 
mit dem Ziel künftig solchen Starkregenereignissen durch Modifizie-
rungs- und Steuerungsmöglichkeiten besser entgegenzuwirken (z.B. 
durch Erhöhungen von Bordsteinen, Änderungen von Kanalfließrich-
tungen, gezielte Entlastung kritischer Entwässerungspunkte). Diese 
Maßnahme ist natürlich mit Kosten verbunden, die aber auf langfristi-
ger Sicht sinnvoll investiert sind und eventuell durch Fördergelder 
teilwiese refinanziert werden können.

TOP 11	 Verschiedenes, Wünsche, Anfragen

Es werden aus den Reihen des Gemeinderates folgende Wünsche 
oder Anfragen vorgebracht:

11.1	 Dank an alle gemeindlichen Feuerwehren

1. Bürgermeister WAGNER bedankt sich bei allen Feuerwehrkamera-
dinnen und -kameraden für ihren ehrenamtlichen Einsatz während 
des Starkregenereignisses am vergangenen Wochenende. Ohne die 
ehrenamtliche und engagierte Einsatzbereitschaft wäre eine zeitnahe 
Bearbeitung aller eingegangenen Meldungen nicht möglich gewesen.

11.2	 Veröffentlichung eines Artikels im Amtsblatt zur Infor-
mation zum Starkregenereignis

2. Bürgermeister FRICKE regt an, im nächsten Mitteilungsblatt einen 
Artikel zu veröffentlichen, der das Starkregenereignis des vergange-
nen Wochenendes thematisieren soll. Dabei sollen auch die Hinweise 
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und Erkenntnisse der Verwaltung aufgenommen werden, um die Bür-
gerinnen und Bürger umfassend zu informieren.

11.3	 Aufstellung eines Fahrradständers am Parkplatz des 
Waldkindergartens

2. Bürgermeister FRICKE berichtet, dass in letzter Zeit vermehrt be-
obachtet wurde, dass insbesondere die Kinder des Waldkindergar-
tens sowie deren Eltern ihre Fahrräder am Parkplatz abstellen 
möchten. Es besteht jedoch keine geeignete Möglichkeit, die Fahrrä-
der sicher an einem passenden Objekt zu sichern und abzustellen. 
Aus diesem Grund schlägt er vor, einen Fahrradständer anzuschaffen 
und am Parkplatz des Waldkindergartens aufzustellen.

1. Bürgermeister WAGNER nimmt den Vorschlag auf und wird den 
Bauhof mit der Anschaffung und Aufstellung eines Fahrradständers 
beauftragen.

Im Monat September 2025 geplante  
öffentliche Sitzungen der Kommunal­
vertretungsorgane:
•	 Gemeinderat Stegaurach, Do. 11.09.2025, 19.00 Uhr
	 Böttinger-Saal im Böttinger´schen Landhaus, Schloßplatz 3
•	 Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Sport,  

Mi. 17.09.2025, 18.00 Uhr
	 Böttinger-Saal im Böttinger´schen Landhaus, Schloßplatz 3
•	 Bauaussschuss, Mo. 22.09.2025, 18.00 Uhr
	 Böttinger-Saal im Böttinger´schen Landhaus, Schloßplatz 3

Achtung: � Bei den vorgenannten Angaben handelt es sich um eine 
unverbindliche Terminvorplanung. Bitte entnehmen Sie 
der Bekanntmachung an den gemeindlichen Anschlagta-
feln, ob, wann und wo die geplante Sitzung tatsächlich 
stattfindet. In der Bekanntmachung ist auch die Tagesord-
nung der Sitzung aufgeführt.

Übung der US Streitkräfte
Von 01. bis 30. September 2025 findet im Gemeindebereich 
Stegaurach eine Manöverübung der US Streitkräfte Deutschland 
statt. Dabei sind Fahrzeuge und Hubschrauber im Einsatz – auch 
in der Nacht. Bei den Hubschraubern sind zudem Außenlandun-
gen möglich. Die Bevölkerung soll sich bitte von den Einrichtun-
gen der übenden Truppe fernhalten. In dem Übungszeitraum 
werden ohne besondere öffentliche Ankündigung immer wieder 
Übungen stattfinden. Die Bevölkerung möchte sich bitte von lie-
gengebliebenen Sprengmitteln, Fundmunition u.ä. fernhalten, da 
hiervon durchaus Gefahren ausgehen. Zur Schadensabwicklung 
erteilt die Gemeinde (Art. 58 BayGO) und das Landratsamt Bam-
berg (Tel. 0951/85-343), nähere Auskünfte.

•	 Holzschutzmittel
•	 Batterien aller Art, z. B. Autobatterien, Akkus, Knopfzellen
•	 Chemikalien z. B. Säuren, Laugen, Salze, Beizen, Chemikalien aus 

dem Hobbybereich (Fotochemie, Chemielaborkästen, usw.)
•	 Haushaltsreiniger und Wasch- bzw. Pflegemittel z. B. Abfluss- u. 

WC-Reiniger, Silbertauchbäder, Desinfektionsmittel, Reinigungs-
mittel mit Gefahrensymbol, Autopflegemittel (Rostumwandler, 
Entfroster, usw.), nicht vollständig entleerte Spraydosen

•	 Quecksilberhaltige Abfälle, z. B. alte Thermometer, quecksilberhal-
tige Schalter

•	 Feuerlöscher
•	 Behälter, Flaschen, Tuben, usw., mit den Gefahrstoffsymbolen 

„ätzend“, „gesundheitsschädlich“, „reizend“, „leichtentzündlich“, 
„giftig“ bzw. „sehr giftig“ 

Nicht angenommen werden dagegen u. a. Altöl (Verbrennungsmo-
toren- oder Getriebeöl), Ölfilter, asbesthaltige Abfälle, Altreifen und 
Druckgasflaschen.

Hinweise zur Sammlung „gefährlicher Abfälle“:
•	Wasserlösliche Wandfarben (Dispersionsfarben) enthalten keine 

gefährlichen Stoffe und gehören deshalb nicht zu den „gefährli-
chen Abfällen“. Eimer mit eingetrockneten Wandfarben oder leere 
Eimer sind daher von der Annahme ausgeschlossen. Sind Farben 
noch flüssig, können maximal drei Eimer abgegeben werden. Für 
„pinselreine“ Kunststoffeimer ist die Entsorgung über den gelben 
Sack möglich oder die Abgabe am Wertstoffhof vorgesehen, da es 
sich um eine Verkaufsverpackung handelt. Ein Auswaschen der Ei-
mer ist nicht erforderlich! Sind noch flüssige Farbreste vorhanden, 
sollte man diese vollständig eintrocknen lassen. Die getrockneten 
Farbstücke gehören in die Restmülltonne, Eimer wiederum in den 
gelben Sack / Wertstoffhof. 

•	Nur „haushaltsübliche Mengen“! Fallen größere Mengen „gefähr-
liche Abfälle“ an, beispielsweise aus Haushaltsauflösungen oder 
dem gewerblichen Bereich, nehmen Sie bitte Kontakt mit der Ab-
fallberatung des Landkreises auf.

•	Altöl (Verbrennungsmotoren- oder Getriebeöl) ist von der Annah-
me ausgeschlossen. Der Handel ist aufgrund des Altölgesetzes 
zur Rücknahme der gekauften Menge verpflichtet.

•	Altlacke/-farben (lösemittelhaltig): Dosen und Behälter aus Metall 
mit vollständig eingetrockneten Farben und Lacken sind Restab-
fall, da das schädliche Lösungsmittel bereits verdampft ist. Eine 
Abgabe bei der Problemabfallsammlung ist nicht mehr notwendig. 
Restentleerte metallische Gebinde (z. B. Metalleimer für Dick-
schichtfarbe, Farbdosen,...) können als Schrott an den Wertstoff-
höfen im Landkreis abgegeben werden.

•	Grundsätzlich sollten „gefährliche Abfälle“ in der Originalverpa-
ckung abgegeben werden, um die Eingruppierung zu erleichtern. 
Die maximale Gebindegröße beträgt 25 Liter. Größere Eimer oder 
Kanister sind, wie in anderen Landkreisen auch, von der Annahme 
ausgeschlossen.

Bei Fragen stehen die Mitarbeiter des Fachbereichs Abfallwirtschaft 
unter den Rufnummern 0951/85-706 bzw. 85-708 sehr gerne zur 
Verfügung.

Sammlung von „gefährlichen Abfällen“
Im April findet wieder eine Problemmüllsammlung in Stegaurach statt. 
Es handelt sich hierbei um Abfälle, die keinesfalls über die Restmüll-
tonne entsorgt werden dürfen. Da an die Erfassung, den Transport 
und die Entsorgung dieser Stoffe besondere Anforderungen gestellt 
werden, bezeichnet sie das Gesetz als „gefährliche Abfälle“.

Für den Bereich der Gemeinde Stegaurach ist folgender Termin vor-
gesehen:
Samstag, 20.09.2025, 08.30 - 10.00 Uhr, Bauhof,  
Hartlandener Straße 

Folgende Abfälle können abgegeben werden:
•	 Pflanzenschutz und Schädlingsbekämpfungsmittel z. B. Herbizide, 

Fungizide, Insektizide, Ratten- u. Mäusegift
•	 Lösemittelhaltige Abfälle z. B. Benzin, Lack, Nitroverdünner, Fleck- 

und Rostentferner, Pinselreiniger, Kleber, Bremsflüssigkeit, Spiri-
tus, usw.

•	 Energiesparlampen (jedoch keine Leuchtstoffröhren; diese bitte 
zum Wertstoffhof!)
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Vorfreude auf den  
8. Genusstag der Genuss-
landschaft Bamberg
Kulinarik, Handwerk und Musik am 21. September 
2025 in Litzendorf
Genießerinnen und Genießer dürfen sich den 21. September 2025 
schon jetzt im Kalender markieren: Dann lädt die Genusslandschaft 
Bamberg zum mittlerweile 8. Genusstag nach Litzendorf ein. Von 
10.00 bis 17.00 Uhr steht der Ort ganz im Zeichen regionaler Spezia-
litäten, kulinarischer Vielfalt und fränkischer Lebensfreude.
Unter dem Motto „Genuss in der Fränkischen Toskana“ erwartet 
die Besucherinnen und Besucher ein abwechslungsreicher Spezia-
litätenmarkt mit zahlreichen Anbietern aus den Bereichen Speisen, 
Getränke, Kunsthandwerk sowie Aktions- und Informationsständen.
Ein Höhepunkt des Tages ist traditionell der ökumenische Gottes-
dienst in der St.-Wenzeslaus-Kirche mit musikalischer Gestaltung 
durch den Landfrauenchor. Im Anschluss findet die offizielle Eröff-
nung im Festzelt auf den Tanzwiesen hinter dem Seniorenzentrum 
Katharina von Bora statt – begleitet vom Jugendblasorchester Pö-
deldorf e. V.
Parallel zum Genusstag wird in diesem Jahr auch das Kreisernte-
dankfest des Bayerischen Bauernverbands in Litzendorf gefeiert. 
Gemeinsam mit der Gemeinde Litzendorf, örtlichen Vereinen und 
regionalen Erzeugern lädt der Landkreis Bamberg dazu ein, diesen 
besonderen Tag für die ganze Familie mitzuerleben.
Weitere Informationen zum Programm folgen in Kürze.

Spätsommerliche Pilze �  
im Landkreis Bamberg
Ein Vortrag des Pilzsachverstän-
digen Andreas Reder im Bauern
museum Bamberger Land
Fränkische Flur im Pilzfieber: Ein spannender Vortrag entführt in die 
geheimnisvolle Welt dieser faszinierenden Gewächse.
Wenn der Sommer langsam in den Herbst übergeht, beginnt die 
Hochsaison für Pilzfreunde. Wälder und Wiesen im Landkreis Bam-
berg verwandeln sich dann in ein Paradies für Sammler, Naturbe-
obachter und Liebhaber kulinarischer Besonderheiten. Passend zur 
aktuellen Sonderausstellung „Faszination Pilz: Wunderwelt zwischen 
Himmel und Erde“ lädt das Bauernmuseum Bamberger Land in 
Frensdorf am Samstag, 6. September 2025 um 19.00 Uhr zu einem 
spannenden Abendvortrag ein.
Mit Andreas Reder, einem erfahrenen und geprüften Pilzsachver-
ständigen, steht an diesem Abend ein echter Kenner der heimischen 
Mykologie Rede und Antwort. Unter dem Titel „Spätsommerliche 
Pilze im Landkreis Bamberg“ gibt Reder faszinierende Einblicke in 
das vielgestaltige Reich der Pilze – von aromatischen Speisepilzen 
bis hin zu spektakulären, aber mitunter gefährlichen Doppelgängern.
In seinem Vortrag nimmt er das Publikum mit auf eine bildreiche 
Reise durch die Pilzflora unserer Region, erklärt ökologische Zusam-
menhänge, stellt ausgewählte Arten vor und räumt mit populären 
Irrtümern rund ums Pilzesammeln auf.
Ein besonderes Augenmerk liegt dabei auf sicheren Bestimmungs-
merkmalen, den ökologischen Funktionen von Pilzen sowie prak-
tischen Tipps für die eigene Pilzsuche – immer mit dem Ziel, den 
respektvollen und verantwortungsvollen Umgang mit der Natur zu 
fördern.
Die Veranstaltung richtet sich sowohl an interessierte Laien als auch 
an erfahrene Sammler. Im Anschluss an den Vortrag besteht die 
Möglichkeit zu einem offenen Austausch – Fragen sind ausdrücklich 
erwünscht!
Der Eintritt für den Vortrag beträgt 7 Euro, eine Voranmeldung ist 
unter https://www.bauernmuseum-frensdorf.de/de/veranstaltungen/
pilzvortrag oder unter bauernmuseum@Lra-ba.bayern.de möglich, je 
nach Verfügbarkeit sind auch Tickets an der Abendkasse für 8,50 
Euro erhältlich.
Weitere Informationen zur Ausstellung und zum Vortrag erhalten Sie 
auf der Website des Bauernmuseums Bamberger Land: www.bau-
ernmuseum-frensdorf.de 

Bio-Schätze im Aurachtal
Bioerlebnistag der Öko-Modell
region Bamberger Land und der 
ILE Aurach|6 am 13. September 
Streuobstwiesen sind wahre Bio-Schätze. Sie stellen wichtige Bio-
topverbundelemente und Rückzugsräume für zahlreiche Tier- und 
Pflanzenarten, gehören zur traditionellen fränkischen Kulturland-
schaft und laden zum Entspannen ein. Am 13. September 2025 
bietet sich die Gelegenheit, diesen besonderen Ort im Rahmen eines 
gemeinsamen Bioerlebnistages näher kennenzulernen.

Das Programm
Ab 14.00 Uhr wird die Bio-Streuobstwiese vom Trabelsdorfer Bio-
landhof Fedder und seine tierischen Bewohner gemeinsam mit 
Christine Hilker und Julia Eberl vom Landschaftspflegeverband er-
kundet. Abschließend bietet eine kleine Verkostung die Gelegenheit, 
die heimische Apfel-Sortenvielfalt geschmacklich zu entdecken.
Im Anschluss wird die Saftpressanlage des Obst- und Gartenbau-
vereins Trabelsdorf besucht. Dort können die Teilnehmenden live 
miterleben, wie aus regionalem Obst frischer Apfelsaft entsteht – und 
diesen natürlich auch verkosten. 
Ob Groß oder Klein – alle Interessierten sind eingeladen, Fragen zu 
stellen, zu probieren und die Bio-Fruchtwelt mit allen Sinnen zu er-
leben.

Organisatorisches
Die Veranstaltung beginnt um 14.00 Uhr beim Biohof Fedder in der 
Ringstraße 1, 96170 Trabelsdorf. Interessierte können kostenfrei teil-
nehmen, allerdings ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Anmeldung 
bis 10. September 2025 ist daher erforderlich und bei Luisa Krapp 
unter 09549/9897-44 oder unter https://eveeno.com/aurachtal mög-
lich.
Der Bioerlebnistag „Bio-Schätze im Aurachtal" wird gemeinsam 
von der Öko-Modellregion Bamberger Land, der ILE Aurach|6 und 
dem Landschaftspflegeverband Landkreis Bamberg im Rahmen der 
bayerischen Bioerlebnistage veranstaltet und bietet eine besondere 
Gelegenheit, die regionale Bio-Vielfalt kennenzulernen.

Einladung zur Teilnahme�  
an der Bürgerumfrage 
„Heimatspiegel Bayern 
2025“
Das Bayerische Heimatministerium trägt mit vielfältigen Aktionen 
und Förderungen dazu bei, die guten Lebensbedingungen in Bayern 
zu erhalten und stetig zu verbessern. Damit dies bestmöglich ge-
lingt, haben die Bürgerinnen und Bürger in Bayern die Möglichkeit, 
ihre Einschätzung zu verschiedenen Themen mitzuteilen. Gestalten 
Sie Bayern mit – denn nur mit Ihrer Beteiligung können Maßnahmen 
noch gezielter an den Bedürfnissen der Menschen in Bayern ausge-
richtet werden.
Das Heimatministerium lädt Sie hiermit zum Mitmachen an der  
Online-Bürgerbefragung Heimatspiegel Bayern ein. Seien Sie dabei 
unter www.heimat.bayern/umfrage. Die Teilnahme ist bis 30. Sep-
tember 2025 möglich.
Mit Ihrer Teilnahme leisten Sie auch einen Beitrag zum Klimaschutz 
in Bayern: Für die ersten 1.000 eingesendeten Fragebögen pflanzt 
das Heimatministerium in Kooperation mit den Bayerischen Staats-
forsten jeweils einen Baum und vergeben jeweils eine Heimatbaum-
patenschaft als Dankeschön. Zusätzlich können alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer an der Verlosung von drei Familien-Jahreskarten der 
Bayerischen Schlösser- und Seenverwaltung teilnehmen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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Mittwoch, 03.09.	 Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr	 Stegaurach 	 Eucharistiefeier - entfällt!!!!  
Donnerstag, 04.09.	� Donnerstag der 22. Woche im Jahres-

kreis
18.30 Uhr	 Mühlendorf 	 Wortgottesfeier – entfällt!!!
Freitag, 05.09.	 Freitag der 22. Woche im Jahreskreis
08.00 Uhr	 Stegaurach 	 Eucharistiefeier-ENTFÄLLT  
Samstag, 06.09.	 Samstag der 22. Woche im Jahreskreis
17.00 Uhr	 Stegaurach 	 Vorabendmesse   
Sonntag, 07.09.	 23. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr	 Stegaurach 	� Kirchweihgottesdienst in Debring am  

Anger  
09.00 Uhr	 Höfen 	 Eucharistiefeier  
10.30 Uhr	 Stegaurach 	� Eucharistiefeier - entfällt!!! Wir laden 

herzlich ein nach Debring zum Kirchweih-
gottesdienst oder zur Vorabendmesse 
am 06.09. um 17.00 Uhr  

13.30 Uhr	 Hartlanden	 Andacht an der Kapelle
Mittwoch, 10.09.	 Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis
15.30 Uhr	 Stegaurach 	 Gottesdienst im Seniotel  
18.30 Uhr	 Stegaurach 	 Eucharistiefeier  
Freitag, 12.09.	 Freitag der 23. Woche im Jahreskreis
08.00 Uhr	 Stegaurach 	 Eucharistiefeier  
Samstag, 13.09.	 Samstag der 23. Woche im Jahreskreis
13.00 Uhr	 Stegaurach 	 Trauung  
18.00 Uhr	 Mühlendorf 	� Vorabendmesse zur Kirchweih und zum 

Patronatsfest 
Sonntag, 14.09.	� Kreuzerhöhung
Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
09.00 Uhr	 Waizendorf 	 Eucharistiefeier  
10.30 Uhr	 Stegaurach 	 Eucharistiefeier  
11.30 Uhr	 Unteraurach 	Tauffeier  
Montag, 15.09.	 Montag der 24. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr	 Mühlendorf 	 Friedhofgang und Gräbersegnung  
Dienstag, 16.09.	 Dienstag der 24. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr	 Stegaurach 	 Friedensgebet  
18.30 Uhr	 Unteraurach 	Gottesdienst zum Patronatsfest  
Mittwoch, 17.09.	 Mittwoch der 24. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr	 Stegaurach 	 Eucharistiefeier  
Donnerstag, 18.09.	� Donnerstag der 24. Woche im Jahres-

kreis
18.30 Uhr	 Mühlendorf 	 Eucharistiefeier  
Freitag, 19.09.	 Freitag der 24. Woche im Jahreskreis
08.00 Uhr	 Stegaurach 	 Eucharistiefeier  
Samstag, 20.09.	 Samstag der 24. Woche im Jahreskreis
17.00 Uhr	 Höfen 	 Vorabendmesse  
Sonntag, 21.09.	 25. Sonntag im Jahreskreis
05.00 Uhr	 Stegaurach 	� Start Pfarrwallfahrt zum Senftenberg an 

der Pfarrkirche  
10.30 Uhr	 Stegaurach 	 Eucharistiefeier - entfällt!!!!!!  
10.30 Uhr	 Stegaurach 	 Tauffeier  
12.00 Uhr	 Senftenberg 	� Eucharistiefeier zur Pfarrwallfahrt am 

Senftenberg  
Mittwoch, 24.09.	 Mittwoch der 25. Woche im Jahreskreis
15.30 Uhr	 Stegaurach 	 Gottesdienst im Seniotel  
18.30 Uhr	 Stegaurach 	 Eucharistiefeier  
Freitag, 26.09.	 Freitag der 25. Woche im Jahreskreis
08.00 Uhr	 Stegaurach 	 Eucharistiefeier  
Samstag, 27.09.	 Samstag der 25. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr	 Mühlendorf 	 Vorabendmesse  

�

Liebe Leserinnen und Leser, 

der Sommer neigt sich so langsam dem Ende zu, nach und nach 
beginnen die Eisdielen mit ihrer Winterpause und der Herbst steht 
vor der Tür. 
Ich hoffe doch sehr, dass Sie in den letzten Monaten eine große 
Menge an Eis gegessen haben. Ein Eis erfrischt an heißen Tagen 
und lässt einen den Moment genießen. Es hilft dabei, sich eine kurze 
Pause zu gönnen und andere Dinge einfach mal auf Eis zu legen. 
In der Bibel wird Speiseeis zwar noch nicht erwähnt, doch es gibt 
einige Bibelstellen, die genauso erfrischen und aufmuntern können 
wie ein Eis an einem heißen Sommertag oder ein Eis nach viel geta-
ner Arbeit. Auch wenn außen die Sonne scheint, muss es in unserem 
Inneren nicht auch sonnig sein. Wenn wir uns vielleicht schnell zwi-
schen den vielen Sorten an der Eisdiele entscheiden können, heißt 
das nicht automatisch, dass es bei Lebensentscheidungen genauso 
schnell geht. Doch genau dann könnte ein besonderes Eis helfen, 
das auf eine andere Art und Weise stärkt. Eine mögliche Eis-Bibel-
stelle könnte „Fürchte dich nicht, denn ich bin bei dir.“ aus dem Buch 
Jesaja sein. Ein biblisches „Eis“, das vielleicht auch an traurigen, 
regnerischen und vor allem an kalten Tagen Mut machen kann. Er ist 
immer bei uns und diese Zusage schmilzt auch nicht, sondern bleibt 
für immer. Toll ist natürlich auch, dass man mit diesem besonderen 
Eis einige Kalorien sparen kann und es auch im Winter super lecker 
schmeckt.

Genießen Sie den restlichen Sommer und denken Sie daran, dass 
satt nicht heißt, dass kein Eis mehr reinpasst. 

Ihre Pastoralassistentin Lea Strobel 

Sonntag, 28.09.	 26. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr	 Waizendorf 	 Eucharistiefeier zum Erntedankfest  
10.30 Uhr	 Stegaurach 	 Eucharistiefeier  
11.30 Uhr	 Stegaurach 	 Tauffeier   
13.30 Uhr	 Mühlendorf 	 Tauffeier
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Alle Gottesdienste finden – wenn nicht anders angegeben – in der 
kath. Pfarrkirche Stegaurach statt. 
Bitte beachten Sie weitere Termine und Veranstaltungen im Gemein-
debrief der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bamberg-St. Stephan 
oder auch auf unserer Homepage www.stephanskirche.de.  
Dort finden Sie auch weiterhin Andachten und Gottesdienste in 
digitaler Form.
Mit Ihren Anliegen und Fragen wenden Sie sich bitte an Pfar-
rer Neunhoeffer (Email walter.neunhoeffer@elkb.de, Tel. 0951/ 
95517-53) oder an das Pfarramt St. Stephan (Email pfarramt.
ststephan.ba@elkb.de, Tel. 0951/95517-51). 
Herzlich willkommen zu allen unseren Gottesdiensten und Veran-
staltungen!
Ihr Pfarrer Walter Neunhoeffer 

So, 7. September – 12. So. nach Trinitatis
18.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Neunhoeffer) 

So, 21. September – 14. So. nach Trinitatis
18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Wüst)

Bitte schon beachten: 
Am So, 5. Oktober – Erntedank – findet (obwohl im  
Gemeindebrief St. Stephan  angekündigt) KEIN evang.  
Gottesdienst statt!  

Monatsspruch September 2025 
Gott ist unsre Zuversicht und Stärke. Psalm 46,2

Gott ist unsre Zuversicht und Stärke

Fahrradwallfahrt Stegaurach-Michelsberger Wald – 
Fuß-Wallfahrt zum Dom
Seit über 40 Jahren ziehen die Gläubigen der Pfarrei Viereth in einer 
großen Wallfahrt zum Bamberger Dom. Im Heiligen Jahr 2025 unter 
dem Leitwort „Pilger der Hoffnung“ sind wir herzlich eingeladen, 
uns auf den Weg zu machen, um als Seelsorgebereich Main-Aurach 
gemeinsam zum Dom zu ziehen
Wir möchten diese Einladung auf besondere Weise aufgreifen und 
machen uns mit dem Rad auf den Pilgerweg durch den schönen 
Michelsberger Wald.
Der Weg führt über Schotterwege bergauf – eine gute Kondition oder 
elektrische Unterstützung ist dabei hilfreich.
Natürlich gilt: Wir radeln in der Gemeinschaft, jede und jeder in sei-
nem eigenen Tempo, und unterbrechen unseren Weg mit Gebeten 
und kurzen Impulsen.
 
Ablauf
16.30 Uhr 	� Start am Kreuz Mühlendorfer Straße / Michaels-

berger Weg
Strecke über Seehöflein, Kindleinseiche, Königsweg zum Parkplatz 
Rothhofleite / Sankt Getreustraße
Unterwegs: mehrere kurze Gebets- und Besinnungsstationen
17.50 Uhr	� Gemeinsamer Zug mit den Fahnenabordnungen 

aus Viereth zum Kaiserdom
		  (Fahrräder werden geschoben)
18.30 Uhr 	 Feierlicher Gottesdienst im Bamberger Dom

Weitere Hinweise
•	 Wer nicht mit dem Rad fahren möchte, kann mit dem Stadtbus 

(Linie 910, Haltestelle Michelsberger Wald) direkt zum Treffpunkt 
für den gemeinsamen Zug oder zum Gottesdienst um 18.30 Uhr 
kommen.

•	 Parken auf dem Domplatz ist während des Gottesdienstes erlaubt.
•	 Nach dem Gottesdienst fährt ein Wallfahrerbus zurück nach 

Stegaurach.
•	 Die Rückfahrt mit dem Rad erfolgt individuell.
 
Lasst uns gemeinsam unterwegs sein – in Freude, im Glauben und in 
der Gewissheit, dass Christus selbst unser Begleiter ist.
Herzliche Einladung an alle, die sich mit uns auf den Weg machen 
möchten!

Bei Fragen:
Anita Simon – anita.simon@habakuck.de
Monika Losgar – monika@losgar.de

Einladung zur Domwallfahrt am Samstag, 20.09. im Heiligen Jahr 2025
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
mit Schulbeginn startet wieder unsere Ausleihe am Vormittag und die Ausgabe von
Kaffee und Kuchen im Lesecafé. Und ....

... von BookTok in die Bücherei!
Gerade nicht das Richtige auf dem SuB*, aber der Lesehunger ist groß?
Wir füllen aktuell unsere neuen Kategorien „Young adult“ (12 bis ca 18 J.) und
„New adult“ (ca. 18 bis 29 J.) mit Büchern aus BookTok-Empfehlungen.
*Stapel ungelesener Bücher

Ihr und Euer Büchereiteam

Montag, 1. 9. / 16.15 - 17 Uhr (Einlass ab 16 Uhr!) 
Vorlesestunde rund um den Apfel mit Susanne Quinger 
im Rahmen des Ferienprogramms
Das Bilderbuch „Das Apfelgeheimnis von Haus Nr. 8“ von Ulrike Halvax wird in ge-
mütlicher Runde vorgelesen. Anschließend darf Leckeres probiert werden.
Für Vor- und Erstklassschüler! Keine Anmeldung erforderlich!

Öffnungszeiten im September
Montag:       14.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag:       8.00 - 12.15 Uhr  / 15.00 - 17.30 Uhr (ab 16.9. wieder Ausleihe am Vormittag und nachmittags Lesecafé)
Mittwoch:    10.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag: 16.00 - 19.00 Uhr

Bücherei Stegaurach, Schulplatz 2, Tel. 50 98 96 20                                                                                          
Email: team@buecherei-stegaurach.de / web: www.buecherei-stegaurach.de

Die Bücherei im September 2025

www.schunder-bestattungen.de

96135 Stegaurach
Bamberger Str. 16 • Tel. 0 951 - 70 2 70

03_Gemeindeblatt-Anzeige_Schunder_189x50mm_Musterstadt.indd   3 02.02.17   13:11
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Bürgermeister Thilo Wagner 
wünscht allen Schülerinnen  

und Schülern einen guten Start  
ins neue Schuljahr!

Unser allererster Schultag am Dienstag, 16. September 2025

Unser allererster          Am 
Dienstag, 

Schultag    14. September 
2021 

Einschulungsfeier für die Schulanfänger 
Einlass jeweils 5 Minuten vorher. Uhrzeit Klasse Ort 

 Treffpunkt mit Schulranzen und 
Schultüte 

 Kleine Andacht 
 Begrüßung durch die Schulleitung, 

Lehrerinnen und durch die 
Schulkameraden aus den 2. Klassen 

 Kurzer Unterricht in den 
Klassenzimmern 

 Der Elternbeirat stellt sich vor 
 Im Anschluss Zeit für Fotos 

 

8.00 Uhr  1a Bürgersaal 
Stegaurach 

 
9.00 Uhr 1c 

10.00 Uhr 1b 
 

Schulhaus 
Mühlendorf 
Pausenhalle 

Busregelung für die Schulanfänger 
Wir gehen davon aus, dass die ABC-Schützen mit ihren Eltern heimfahren. 

Wer Bus fahren möchte (Schüler mit Eltern), kann in Stegaurach um 11.15 Uhr bzw.  
in Mühlendorf um 11.10 Uhr den Schulbus benutzen. 

Der Unterricht endet an den folgenden Tagen der ersten Schulwoche  
in den Klassen 1a und 1c täglich um 11.10 Uhr und in der Klasse 1b um 11.05 Uhr. 

Zum aktuellen Stand gültige Hygieneregeln: 
Masken im Innenbereich (Erwachsene FFP2), maximal zwei Gäste pro Schulanfänger. 

Bitte stets 1,5 m Abstand halten, Händehygiene beim Betreten des Gebäudes.  
Schüler müssen einen negativen Test vorweisen oder einen (Selbst-)Test in der Schule 

durchführen. Das genaue Vorgehen und evtl. weitere gültige Regeln werden in der Woche 
vorher auf der Homepage der Schule bekannt gegeben. 

Aufgrund der nicht genau vorhersehbaren Situation bitten wir Sie, in der Woche vor 
Schulbeginn auf der Schul-Homepage nachzusehen, ob sich Änderungen ergeben haben: 

www.schule-altenburgblick-stegaurach.de 
 
Unterricht in der ersten Schulwoche im Schuljahr 2021/2022 
Dienstag, 14. September 2021 bis Freitag, 17. September 2021 
Grundschule: 
für die Klassen 2b, 3b und 4b in Mühlendorf von 7.45 Uhr bis 11.05 Uhr 
für die Klassen 2 bis 4 in Stegaurach von 7.50 Uhr bis 11.10 Uhr 

Mittelschule: 
für die Klassen 5 bis 9 in Stegaurach von 7.50 Uhr bis 11.10 Uhr 
für die Mittelschüler (V2) in Frensdorf von 8.00 bis 11.15 Uhr  
Abfahrt für Mittelschüler nach Frensdorf ist um 7.40 Uhr in Stegaurach 

Ab Montag, 20. September 2021 Unterricht nach Stundenplan. 

Der Nachmittagsunterricht der Mittelschule beginnt ab Montag, 27. September 2021. 

Schulanfangsgottesdienste 
Die Anfangsgottesdienste finden unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt. 

 

Einschulungsfeier für die Schulanfänger Uhrzeit Klasse Ort 

 Treffpunkt mit Schulranzen  
und Schultüte (Erstklässler) 

 Kleine Andacht 
 Begrüßung durch Bürgermeister Thilo 

Wagner, die Schulleitung, die Lehrkräfte 
und durch Schüler 

 Kurzer Unterricht in den Klassenzimmern 
 Kurze Informationen der Schulleitung 
 Der Elternbeirat stellt sich vor und bietet 

Erfrischungsgetränke, Kaffee und Gebäck 
 Im Anschluss Zeit für Fotos (Erstklässler) 

7.50 Uhr  5 Schulhaus Stegaurach 
Bürgersaal 

8.45 Uhr 
1a 

 
1c 

Schulhaus Stegaurach 
Bürgersaal 

10.15 Uhr 1b Schulhaus Mühlendorf 
Pausenhalle 

Busregelung für die Schulanfänger 
Wir gehen davon aus, dass die ABC-Schützen am ersten Schultag mit ihren Eltern heimfahren. 

 

Der Unterricht endet an allen folgenden Tagen der ersten Schulwoche nach der 4. Stunde  
in den Klassen 1a und 1c täglich um 11.10 Uhr und in der Klasse 1b um 11.05 Uhr. 

 

Wir bitten Sie, in der Woche vor Schulbeginn auf der Schul-Homepage nachzusehen, 
ob sich Änderungen ergeben haben: www.schule-altenburgblick-stegaurach.de 

Die Edupage-Zugänge für alle Eltern der neuen Schülerinnen und Schüler werden spätestens am 
ersten Schultag per E-Mail verschickt, wenn möglich auch früher. Bitte ggf. im „Spam“ nachsehen. 
 

Unterricht in der ersten Schulwoche im Schuljahr 2025/26 
Dienstag, 16. September bis Freitag, 19. September 2025: 

Grundschule: 
für die Klassen 2b, 2d, 3b und 4b in Mühlendorf von 7.45 Uhr bis 11.05 Uhr 
für die Klassen 2 bis 4 in Stegaurach von 7.50 Uhr bis 11.10 Uhr 

Mittelschule: 
für die Klassen 5 bis 9 in Stegaurach von 7.50 Uhr bis 11.10 Uhr 
für die Mittelschüler (V2) in Frensdorf von 8.00 bis 11.15 Uhr  
für die Mittelschüler (V1) in Burgebrach Di+Mi von 8.00 bis 10.45 Uhr, Do+Fr 8.00-12.30 Uhr  
Abfahrt für Mittelschüler nach Frensdorf ist um 7.40 Uhr in Stegaurach. 
Der Stundenplan wird spätestens am Freitag, 19. September kommuniziert. 

Schulanfangsgottesdienste für die Klassen 2-9 finden voraussichtlich am Freitag, 19. September 
statt. 

Terminhinweise ab der zweiten Schulwoche im Schuljahr 2025/26 
Ab Montag, 22. September 2025 findet der Unterricht in Stegaurach in allen Klassen nach 
Stundenplan statt, aber noch ohne Nachmittagsunterricht. 

Unterrichtszeiten für Mittelschüler in Burgebrach und Frensdorf vom 22. – 26. September 2025: 
Frensdorf:    Montag, 8.00-11.15 Uhr, Dienstag bis Freitag, 8.00-13.00 Uhr 
Burgebrach: täglich 8.00-12.30 Uhr 

Der Nachmittagsunterricht in Stegaurach beginnt ab Montag, 29. September 2025. 

Die Elternbeiratswahl und der erste Elternabend finden am Montag, 29. September 2025 um 
18.30 Uhr für alle Klassen der Grund- und Mittelschule in Stegaurach statt. Alle Wahlberechtigen 
erhalten zu Schulbeginn eine Einladung.  
Am Freitag, 3. Oktober ist der Tag der deutschen Einheit (Feiertag/schulfrei). 
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Ein neuer Blick auf den Schulstart
Reformierte Schuleingangsuntersuchung auch in 
Stadt und Landkreis Bamberg
Ab Herbst 2025 wird in Stadt und Landkreis Bamberg die reformierte 
Schuleingangsuntersuchung (rSEU) eingeführt. Ziel ist es, Kinder 
noch früher und gezielter zu unterstützen, damit der Übergang vom 
Kindergarten in die Schule gut gelingt. Die Reform folgt einem neuen 
Verständnis: Nicht mehr die Frage „Ist ein Kind schulfähig?“ steht 
im Mittelpunkt, sondern „Was braucht dieses Kind, um erfolgreich 
lernen zu können?“
Hintergrund dieser Umstellung ist das Konzept „Gesundheits- und 
Entwicklungsscreening im Kindergartenalter“ (GESiK), das zuvor 
erfolgreich im Rahmen eines Pilotprojekts erprobt wurde. Bereits 
im Juli 2018 hatte der Bayerische Ministerrat die flächendeckende 
Einführung beschlossen. Nun folgt die konkrete Umsetzung in der 
Region Bamberg.

Was ist neu an der Untersuchung?
Die wichtigsten Neuerungen auf einen Blick: Der Untersuchungs-
zeitpunkt wird um ein Jahr vorverlegt und das Spektrum der Tests 
erweitert. Künftig werden unter anderem auch Rechenvorläufer-
fähigkeiten, visuelle Wahrnehmung und Grobmotorik kindgerecht 
erfasst. So lassen sich Entwicklungsverzögerungen oder körperliche 
Einschränkungen früher erkennen. Die betroffenen Kinder können 
dadurch gezielter gefördert werden – und das noch vor dem eigent-
lichen Schuleintritt.
Wichtig zu wissen: Am Einschulungsalter ändert sich nichts. Die 
reformierte Schuleingangsuntersuchung ersetzt die bisherige Schul
eingangsuntersuchung. Dabei liegt der Fokus künftig stärker auf 
individuelle Fördermöglichkeiten. Die Untersuchung soll helfen, im 
Bedarfsfall Unterstützungsangebote zu mobilisieren und allen Kin-
dern einen guten Schulstart zu ermöglichen.

Schrittweise Einführung mit Übergangszeit
Ab Herbst 2025 werden erstmals alle Kinder, die zwischen dem 
1. Oktober 2019 und dem 30. September 2020 geboren sind, zur 
reformierten Schuleingangsuntersuchung eingeladen. Eltern von 
Kindergartenkindern im Landkreis erhalten die Einladung direkt über 
die jeweilige Einrichtung. Eltern von Kindern, die einen Kindergarten 
in der Stadt Bamberg besuchen oder keine Einrichtung besuchen, 
bekommen die Informationen per Post vom Gesundheitsamt zuge-
sandt. Zu den Kindern, die regulär vor der Einschulung stehen und 
im Rahmen der reformierten Schuleingangsuntersuchung untersucht 
werden, werden künftig auch Schritt für Schritt jüngere Kinder ein-
geladen. 

Wir suchen Nachwuchs! 
Wer hat Zeit und Lust, sich morgens/ mittags 

ca. 30 Minuten Zeit zu nehmen um Schüler*innen 

einen sicheren Schulweg zu ermöglichen? 


→	 An Bushaltestellen/ Fußgängerampeln/ 

	 Fußgängerüberwegen


→	 Kurze Schulung durch die Polizei 

	 (Dauer ca. 20 Minuten/ Organisation über Schule)


→	 Eltern/ Nachbarn/ Großeltern….


→	 Man muss nicht jeden Tag den ehrenamtlichen Dienst 

	 übernehmen. Oftmals teilen sich mehrere 

	 Ehrenamtliche die Wochentage auf.


Die Kinder werden es Ihnen danken! 


Anmeldung/ Info unter

elternbeirat@schule-altenburgblick-stegaurach.de


oder im Sekretariat der Grund- und Mittelschule Stegaurach


Verkehrshelfer gesucht

Freuen Sie sich auf Ihren individuellen Solarlux
Wintergarten komplett aus einer Hand.

WINTERGARTEN.

F e n s t e r  |  T ü r e n  |  Wi n t e r g ä r t e n  |  Ü b e r d a c h u n g e n

DENZLEIN GmbH · 96129 Mistendorf · Tel.: 09505 92 22 0 · www.denzlein.com

Jetzt Termin
vereinbaren!

Traumhaft:

Bis zur vollständigen Umsetzung der reformierte Schuleingangsun-
tersuchung ist mit einer Übergangszeit von drei bis vier Jahren zu 
rechnen. 

Weitere Informationen finden Eltern auf der Homepage des Land-
kreises Bamberg unter https://www.landkreis-bamberg.de/Schulein-
gangsuntersuchung/ 
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Aktuelle Ausflüge und Veranstaltungen:

• �Senioren Stegaurach und der  
gesamten Pfarrgemeinde

Dienstag, 16. September 2025, 14.00 Uhr  
Pfarrheim
Haben sie genügend Vorsorge für den Ernstfall ge-
troffen? Frau Knorr vom Hospizverein informiert über 
notwendige Vollmachten und Verfügungen. Und 
dann noch eine Runde Spiel und Spaß!
Ansprechpartner:

Frau Sauer Tel.: 0951 29896

• �Seniorenclub Stegaurach und  
Umgebung

Donnerstag, 11. September 2025   
„Gemütlicher Donnerstag“
Abfahrt: 12.30 Uhr Stegaurach Kirche  
(Zusteigemöglichkeiten wie immer)
Ziel: Pottenstein  
Wir haben immer wieder Plätze frei. Wer Interesse 
an einem monatlichen Ausflug und geselligen Nach-
mittag hat, kann sich bei uns melden.  
Ansprechpartner:

Frau Scharf Tel.: 0951 296911
Frau Raube Tel.: 0951 29895

• �Senioren Mühlendorf
Donnerstag, 25. September 2025, 14.00 Uhr
Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 
mit Yoga – Alte Mühle 
Ansprechpartner:

Frau Lechner Tel.: 0951 290126 
Frau Kraus Tel.: 0951 296183

• �Senioren Höfen / Waizendorf 
Ansprechpartner:

Frau Sahliger Tel.: 0951 296957

Miteinander älter werden in Stegaurach
Der Arbeitskreis für das Altenhilfskonzept

 

Ehrenamtliche Beraterin in Altersfragen
Seniorenbeauftragte der Gemeinde Stegaurach:  
Frau Ingeborg Lotze 
Mobil: 0171 2873084, Tel.: 0951 290225
Persönliche Beratungen möglich, jeden  
1. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr im  
Böttinger´schen Landhaus. 
Wenn möglich telefonische Anmeldung  
in der Gemeinde unter Tel. 0951 / 99 222-0.  
Telefonische Beratungen jederzeit. 

Liebe Seniorinnen und Senioren,
mit dem Monat September gehen wir schon dem 
Herbst entgegen.
Die große Sommerhitze und vorher der langan-
haltende Regen hat uns etwas zum Verzweifeln 
gebracht.
Unsere Gärten, die den vielen Regen sehr  
gebraucht haben, blühen in vielfarbiger Pracht.
Hoffen wir, dass der Wettergott uns gut gesinnt 
ist und uns einen wunderschönen Herbst  
beschert.

Liebe Gymnastikerinnen, Mittagstischteilnehmer 
und Kaffeetrinker!

Mit Beginn der Schulzeit im September: 
1. Gymnastiknachmittag: 10. September,  
da die Woche vorher (03. Sept.) der Gemeinde- 
Seniorenausflug nach Spalt stattfindet (s. S. 3).
Dazu auch von mir herzliche Einladung.
 
Am 13. Oktober ab 14.30 findet unser jährlicher 
Seniorennachmittag in der Aurachtalhalle statt. 
Dazu herzliche Einladung bei Musik, unterhalt
samen Beiträgen, Kaffee und Kuchen und 
schmackhaftem Abendessen.
 
Mittagstisch	 02. Oktober
Kaffeerunde:	 16. Oktober  
 
Ihre und Eure Ingeborg Lotze
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JAM Treffprogramm  
Oktober
Der Treff startet wieder im Oktober.  
Nähere Informationen dazu kommen noch. 

Abschied Nadine
Liebe Bürger:innen der Gemeinde Stegaurach,
nach 4 Jahren als Gemeindejugendpflegerin verlasse ich nun 
Stegaurach um mich beruflich neu zu orientieren. Ich blicke 
sehr gerne auf die letzten vergangenen Jahre zurück – auf 
alle Kooperationen, gemeinsamen Projekte, geschafften 
Herausforderungen und vor allem auf viele geschaffene Be-
ziehungen zu den Kindern & Jugendlichen in der Gemeinde. 
Die Arbeit bei JAM und vor allem hier in Stegaurach hat mir 
immer sehr viel Freude bereitet und ich gehe mit einem la-
chenden und einem weinenden Auge. 
Ich übergebe an meine Kollegin Ramona Meisel, welche mei-
ne Stelle übernehmen wird. :)
Liebe Grüße,
Eure Nadine (M.)

Willkommen Ramona
Hallo Stegaurach: Ich bin’s, eure neue Jugendpflegerin!
Ich heiße Ramona Meisel (r.) und übernehme ab Oktober 
JAM Stegaurach. Manche kennen mich vielleicht schon aus 
JAM Frensdorf oder JAM Memmelsdorf. 
Nach meinem Lehramtsstudium habe ich gemerkt: Meine 
Leidenschaft gehört nach wie vor der Jugendarbeit und hier 
möchte ich mich voll einbringen.
Ich trete in die Fußstapfen von Nadine Beck, die hier richtig 
tolle Arbeit gemacht hat. 
Daran möchte ich anknüpfen: coole Angebote, offene Ohren 
für eure Ideen und einfach ein Ort, an dem ihr euch wohlfühlt.
Ich freue mich auf viele neue Gesichter, spannende Projekte 
und gute Gespräche, ob im Jugendtreff oder einfach mal so.
Kommt vorbei, sagt gerne Hallo und lasst uns zusammen 
was auf die Beine stellen!
Eure
Ramona Wir sind gleich in Ihrer Nähe und immer für Sie da!

Qualität und Zuverlässigkeit sind unsere Stärken!

 Fenster und Haustüren
 Insektenschutz
 Rollläden für Neu- u. Altbau
 Markisen, Terrassendächer,

Verglasungen
 Innentüren
 Alle Montageleistungen
 Wartung und

Reparaturen

www.ritzkowski-bauelemente.de

Tel.: 09502 / 921140 · Fax: 09502 / 921141 · Mobil 01 71 / 9 90 18 06
Ausstellung:

Bauelemente
Ritzkowski® Stefan Ritzkowski

96175 Pettstadt

Ausstellung: Ohmstraße 13 - Geöffnet nach Terminvereinbarung!

Sicherheitsfachgeschäft seit 65 Jahren
– Einbruchschutz für Ihr Zuhause, Ihrer Firma
– Sofortdienst für Schließzylinder (z. B. Gleichschließung)
– Schließanlagen – mechanisch und elektronisch
– Fachschlüsseldienst mit Ladengeschäft
– Nachbestellungen für Ihre vorhandene Schließanlage (alle Fabrikate)
– Tresore, Geldkassetten, Briefkästen
– Notöffnungen (zu unseren Öffnungs zeiten)
– Gravuren, Warnschilder
– Rund um Schlüssel und Schloss

Beratung, Reparaturen, Verkauf, Montage durch Fachmonteure 
mit langjähriger Erfahrung.

Schlüsselzentrale Heim GmbH
nur Josephstr. 5, 96052 Bamberg, Tel. 09 51 / 2 77 65, Fax 20 15 99
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 8.00–18.00 Uhr, Samstag 8.00–12.30 Uhr
www.Schluessel-Heim.de

– Einbruchschutz für Ihr Zuhause, Ihrer Firma
– Sofortdienst für Schließzylinder (z. B. Gleichschließung)
– Schließanlagen – mechanisch und elektronisch
– Nachbestellung für Ihre vorhandene Schließanlage (vieler Fabrikate)
– Tresore, Geldkassetten, Briefkästen
– Notöffnungen (zu unseren Öffnungszeiten)
– Gravuren, Warnschilder
– Rund um Schlüssel und Schloss 
– Eigenes Ladengeschäft

Beratung, Reparaturen, Verkauf, Montage durch Fachmonteure.

Schlüsselzentrale Heim GmbH
nur Josephstr. 5, 96052 Bamberg | Tel. 09 51 / 2 77 65
Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr | www.Schluessel-Heim.de

Sicherheitsfachgeschäft seit über 70 Jahren

Suche Große Garage, Scheune, Halle 
um die 100 qm ca. zu mieten/pachten.  

Tel. 01 70 / 282 92 23
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Klimaanpassung sichtbar machen –  
Woche der Klimaanpassung 2025
Vom 15. bis 19. September 2025 findet die Woche der Klimaanpas-
sung (WdKA) zum vierten Mal statt. Auf Initiative des Bundesumwelt-
ministeriums wird die Aktionswoche vom Zentrum KlimaAnpassung 
organisiert – mit dem Ziel, gute Beispiele sichtbar zu machen und 
zum Nachahmen zu motivieren. Unter dem Motto #GemeinsamFür-
Klimaanpassung zeigen Akteur*innen aus ganz Deutschland, wie 
Klimaanpassung gelingen kann.	  
Zur WdKA 2025 und den Beteiligungsmöglichkeiten:
https://zentrum-klimaanpassung.de/wdka25

Gemeinsam sichtbar für Nachhaltigkeit: 
Deutsche Aktionstage Nachhaltigkeit 
vom 18.9. bis 8.10.2025 
Vom 18. September bis 8. Oktober 2025 finden die Deutschen Ak- 
tionstage Nachhaltigkeit statt – eine Initiative des Gemeinschafts-
werks Nachhaltigkeit. Ob Workshop, Mitmachaktion oder Projekt-
woche: Wer sich engagiert, macht nachhaltiges Handeln sichtbar 
– in der eigenen Kommune, deutschlandweit und im Rahmen der 
Europäischen Nachhaltigkeitswoche. Jetzt mitmachen und Zeichen 
setzen!

Deutschland sucht Igel und Maulwurf
2025 wird es wieder zwei Meldezeiträume bei der Mitmachaktion 
„Deutschland sucht Igel & Maulwurf“ geben: 19. bis 29. September. 
In Bayern betreut der Landesbund für Vogel- und Naturschutz (LBV) 
das Projekt. Die Tiere können über eine eigene Plattform gemeldet 
werden. Mehr Infos zum Igel im Garten gibt es auch beim Projekt 
gArtenvielfalt des Bayerischen Artenschutzzentrums (BayAZ). 
•	 Website LBV: Gefährdeter Gartenbewohner: Jetzt Igel in Bayern 

melden
	 https://www.lbv.de/news/details/gefaehrdeter-gartenbewohner- 

jetzt-igel-in-bayern-melden/
•	 Meldeplattform: Igel in Bayern 

https://www.igel-in-bayern.de/
•	 Website BayAZ: Igel im Garten
	 https://www.lfu.bayern.de/natur/bayaz/gartenvielfalt/arten_im_

garten/igel/index.htm

https://www.obst-und-garten.de/article-8183133-10001/
zecken-melden-forschung-unterstuetzen-.html?utm_source=-
newsletter&utm_medium=email&utm_campaign=Obst%20&%20
Garten&utm_content=Ausgabe_2025_07_01

https://www.lbv.de/naturschutz/standpunkte/landwirtschaft/pesti-
zidbericht-fuer-bayern/

Gemeinde Stegaurach profitiert als eine 
von drei Gemeinden in Bayern von neuer 
Wegränder-Kartierung des Bayerischen 
Artenschutzzentrums
Feld- und Wegränder erfüllen wichtige Funktionen als Rückzugs-
raum für Insekten und Pflanzen und tragen als lineare Elemente in 
der Landschaft zur Förderung des Biotopverbundes bei. Sie bergen 
daher ein großes Potenzial für die Verbindung der zunehmenden 
schrumpfenden Habitate in unserer Kulturlandschaft und sind Über-
gangsbereiche zwischen Lebensräumen, Wiesen und Felder. Viele 
der dort vorkommenden heimischen Blütenpflanzen fördern auch 
gefährdete und spezialisierte Insektenarten und steigern gleichzeitig 
die Schönheit und den Erholungswert der Landschaft. Entscheid für 
die Qualität und Erhaltung dieser Strukturen ist dabei die richtige Pfle-
ge. Durch sie wird die Ansiedlung langlebiger Pflanzen gefördert, ty-
pischen Ackerunkräutern wie Taube Trespe und Ackerfuchsschwanz 
der Lebensraum entzogen und somit auch eine Einwanderung in 
angrenzende Felder vermieden. 
Das Landesamt für Umwelt hat kürzlich über das Projekt „Insek-
ten und Blühflächen“ die Wegränder in Stegaurach kartiert, um die 

Biodiversität und den Naturschutz in der Region zu fördern. Diese 
umfassende Erfassung ermöglicht eine gezielte Pflege und den 
Schutz wertvoller Lebensräume entlang der Wege. Die Gemeinde 
begrüßt die Initiative, die dazu beiträgt, die vielfältige Flora und Fau-
na in Stegaurach nachhaltig zu erhalten und die ökologische Qualität 
der Landschaft weiter zu verbessern. Aufgrund der Ergebnisse soll 
die Pflege einzelner Wegränder seitens der Gemeinde an die vor-
kommenden Arten angepasst werden. Mit dieser Maßnahme setzt 
Stegaurach ein Zeichen für den Schutz der Natur und die nachhaltige 
Entwicklung vor Ort.

Praxis-Netzwerk Streuobst der Landes-
anstalt für Landwirtschaft
Für alle, die eine Obstwiese pflegen oder neu anlegen und darüber 
nachdenken, in den erwerbsmäßigen Streuobstanbau einzusteigen, 
gibt es ein neues Netzwerk. 
Die Landesanstalt für Landwirtschaft stellt das Praxis-Netzwerk 
Streuobst vor.
 
Das Praxis-Netzwerk Streuobst ist ein bayernweites Netz aus Betrie-
ben, Expertinnen und Experten im Streuobstbereich. Diese öffnen 
ihre Betriebe, teilen ihre Erfahrungen und bieten Neueinsteigenden 
Einblick in die Praxis des professionellen und ertragsorientierten 
Streuobstanbaus. Die Praxis-Gespräche bieten den Raum, persön-
liche Fragen und Anliegen zu diskutieren und Ideen auszutauschen. 
Die Themen reichen von der Neuanlage und Sortenwahl über die 
Bewirtschaftung und Unternutzung bis hin zu Verarbeitung und 
Vermarktung. Auch Betriebe mit bereits vorhandenem Streuobst-Be-
triebszweig können neue Anregungen sammeln und Netzwerke 
knüpfen.
 
Interessenten können sich für ein Praxisge-
spräch gerne an die Betreuungsstelle des 
Praxis-Netzwerks Streuobst der LfL wenden: 
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Stegaurach

CSU Ortsverband  
Stegaurach�
Do.,	18.09.25	 18.00 Uhr 	 CSU Stammtisch, Restaurant Nettuno

Die Bürgernahe Liste �  
Stegaurach (BNL)
Di.,	 16.09.25	 18.30 Uhr	 Sportgaststätte  

Nettuno,  
Mühlendorfer Str. 11, Stegaurach

Die Bürgernahe Liste Stegaurach lädt alle Mitglieder und  interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger zur Teilnahme an einem offenen Stamm-
tisch bei informellem und konstruktivem Austausch in zwangloser 
Runde ein.

Die Grünen/Aktive�  
Bürgerstimme
Sa.,	27.09.25	 12.30 Uhr	 Fahrradexkursion
Exkursion zu den Windrädern auf die Trabelsdorfer Höhe mit anschl. 
Einkehr. Treffpunkt Rathaus Stegaurach.
Di.,	 30.09.25	 19.30 Uhr	 Ortsversammlung von GRÜNE/Aktive 

Bürgerstimme, Nettuno
Interessierte sind herzlich willkommen 

FFW Stegaurach e.V �
Vereinstermine:
Sa.,	20.09.25	 18.00 Uhr	 Helferessen 
150-Jahr-Feier, Sportgaststätte Nettuno
Anmeldung bei Leicht Thomas und Kellenbeck Keith 
Es erfolgt eine gesonderte Abfrage per E-Mail und Whatsapp
Termine für die Aktiven:
Sa.,	06.09.25	 17.30 Uhr	 Übung, Feuerwehrhalle
Mo.,	08.09.25	 19.00 Uhr	 Technischer Dienst, Feuerwehrhalle
Mo.,	15.09.25	 19.00 Uhr	 Übung, AFÜST/FUE, Feuerwehrhalle

Termine für die Kinderfeuerwehr: �
Sa.,	06.09.25	 14.30 Uhr	 Treffen der Kinderfeu-

erwehr, Feuerwehrhalle
Sa.,	20.09.25		  Kinderolympiade in 

Burgebrach, Feuerwehrhalle
			   Uhrzeit wird noch bekannt gegeben. 

Termine für die Jugendfeuerwehr: �
Fr.,	 05.09.25	 18.00 Uhr	 Übung der Jugendfeu-

erwehr, Feuerwehrhalle, 
Treffpunkt: 17.45 Uhr 

Fr.,	 26.09.25	 18.00 Uhr	 Übung der Jugendfeu-
erwehr, Feuerwehrhalle, 
Treffpunkt: 17.45 Uhr 

Khublei - Hilfe für �  
Nordost-Indien e.V.
Besuch unseres Partners Pfr. Manbha aus Meghalaya/Nordost-Indi-
en vom 10.09. bis 24.09.25
Fr.,	 12.09.25	 19.00 Uhr	 Treffen und Austausch im Gasthaus 

Melber, Höfen
Sa.,	13.09.25	 17.30 Uhr	 Gottesdienst in der Kreuzkapelle,  

Weismain
So.,	14.09.25	 11.00 Uhr	 Gottesdienst in St. Martin, Bamberg
Di.,	 16.09.25	 18.30 Uhr	 Gottesdienst zum Patrozinium in der 

Kapelle, Unteraurach
anschließend gemütliches Beisammensein

So.,	21.09.25	 10.30 Uhr	 Gottesdienst in der Pfarrkirche,  
Stegaurach

So.,	21.09.25	 17.00 Uhr	 TREFFpunkt im Restaurant Nettuno, 
Stegaurach

Künstlerwerkstatt e.V.

Maurer - u. Bauhandwerker-�  
zunft Stegaurach
Fr.,	 12.09.25	 19.30 Uhr 	 Ausschusssitzung,  

Pizzeria Nettuno
Sa.,	27.09.25	 19.00 Uhr	 Generalversammlung mit 

Neuwahlen im Gasthaus Windfelder
So.,	28.09.25	 10.15 Uhr	 Jahresgottesdienst 
			   Luigi-Padovese-Platz

Die Vorstandschaft bittet bei beiden Terminen um zahlreiche Teilnah-
me.

Reservistenkameradschaft �  
Aurachtal
Mi.,	 03.09.25	 20.00 Uhr 	 Monatsversamm-

lung, Gasthaus 
Giehl Waizendorf 

Vorankündigung:
Mi.,	 01.10.25		  Neuwahlen
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Zusätzlich im Freien:
Montag:	� 08.30 - 09.30 Uhr	 Nordic Walking mit Carmen Schmuck
Wir gehen auch weiterhin mit Euch online durch die Kurslandschaft 
in verschiedenen Fitness-Online-Kursen, einmal zeitlich flexibel per 
YouTube-Link und live per Zoom.

Unser Online-Kursplan:
•	 BBPo mit und ohne Hilfsmittel (YouTube-Link) mit Désirée Dümmel
•	 Functional Fitness (YouTube-Link) mit Désirée Dümmel
•	 Intensiv Yoga (YouTube-Link) mit Désirée Dümmel
•	 sowie wöchentlich wechselnde Specials
•	 Functional Fitness via Zoom
•	 BodyWorkout mit und ohne Hilfsmittel via Zoom

Bei Interesse meldet Euch bitte bei Désirée Dümmel, Spartenleitung 
Fitness- und Gesundheitssport per Mail (desireemueller@web.de) 
oder WhatsApp (0176-80188310).

Tischtennis

www.spvgg-stegaurach.de

Tauschring Region Bamberg�
Mi.,	 03.09.25	 19.00 Uhr	 Tauschtreff, Jahnwiese 

Bamberg 
Wir treffen uns an der Feuerstelle auf der Jahnwiese. 
Am Lagerfeuer ins Gespräch kommen, Ideen teilen 
und den Abend genießen. Getränke bitte selbst mitbringen.
Auch wer uns einfach mal unverbindlich kennenlernen möchte, ist 
herzlich willkommen. 
Hinweis: Bei schlechtem Wetter gibt es aktuelle Infos auf unserer 
Website.
Kontaktdaten: 
www.tauschring-region-bamberg.de 
Tel.: 0951 2970110

Schützenverein „Hubertus“ �  
1956 e.V. Stegaurach
Schießzeiten   ab 10.09.2025 mit Königsschießen
Jugendtraining:	 Mittwoch, 17.00 Uhr - 19.00 Uhr 
Erwachsene:	 Mittwoch und Freitag, 19.00 Uhr - 21.00 Uhr 
Geplante Schießtage für das Preis- und Königsschießen 2025:
Mi.,	 17. u. 24.09.25	 17.00 - 19.00 Uhr
Mi.,	 01. u. 08.10.25	 17.00 - 19.00 Uhr
Fr.,	 10.10.25		  18.00 - 20.00 Uhr
Für das Haupt- und Königsschießen 2025 ergeht gesonderte Aus-
schreibung. Alle Mitglieder sind zum Königsschießen herzlich ein-
geladen.
Veranstaltungen
Sa.,	20.09.25	 19.30 Uhr	 Königsproklamation bei Hubertus  

Walsdorf
Hinweis:
Die Vereinsgaststätte bleibt vom Montag, 01.09.25, bis einschließlich 
Sonntag, 07.09.25, geschlossen.

Spielvereinigung Stegaurach �  
1945 e.V.
Fußball
Für Kinder und Jugendliche:
Nach den Sommerferien freuen wir uns auf viele neue Ge-
sichter! Werdet Teil der Spielvereinigung Stegaurach – erlebt 
Teamgeist, schließt neue Freundschaften und habt gemeinsam Spaß 
am Sport.
Liebe Eltern:
Wir suchen engagierte Unterstützer – ob als Trainer, Betreuer oder in 
anderer Form. Bringen Sie Ihre Ideen und Energie ein und gestalten 
Sie gemeinsam mit uns eine starke Gemeinschaft für unsere Kinder.

Trainingszeiten unserer Junioren-Mannschaften  
auf unserem Vereinsgelände:
G/F/E-Junioren	 Dienstag und Donnerstag	 17.30 - 18.30 Uhr 
		�  Matthias Flieger	 Tel. 0151 / 22378383 

Peter Greiner-Fuchs	 Tel. 0157 / 74385005 
Finja Hümmer, Hannes Fahr, Adrian Medrano Recio, 
Luca Seel	

Alte Herren	 Donnerstag	 18.00 - 19.30 Uhr 
		�  Andreas Schmauser 	 Tel. 0177 / 9693506 

Manuel Hümmer	 Tel. 0171 / 76320781
1. Mannschaft 06/2026: �
Wir suchen Spieler mit Herz, Vision und Teamgeist, 
werde Teil der Pioniere!

Interessierte Fußballer/innen - bitte einfach bei den 
Ansprechpartnern melden!

Fitness- und Gesundheitssport/Tanzsport�
Folgende Sportstunden können wir aktuell in den  
Gymnastikräumen der SpVgg Stegaurach anbieten:
Montag:	 17.30 - 19.30 Uhr 	� Funkengarde  

(Jahrgänge 2012 und älter)
		  17.00 - 17.55 Uhr 	 Rücken-Fit mit Doris Ramer
		  18.00 - 18.55 Uhr 	 Rücken-Fit mit Doris Ramer 
Dienstag:	 16.00 - 17.30 Uhr 	� Kindergarde (Jahrgänge 2017 und 

2018)
		  17.30 - 19.00 Uhr	 Jugendgarde (Jahrgänge 2013 - 2015)
		  19.00 - 20.00 Uhr 	� Konditionsgymnastik mit Doris Ramer 

(Aurachtal-Halle)
Donnerstag:	16.30 - 18.30 Uhr 	� Konfettigarde (Jahrgänge 2016 und 

2017)
		  17.00 - 17.55 Uhr 	 Rücken-Fit mit Annika Spill
		  18.00 - 18.55 Uhr 	� Functional Fitness - Bauch, Beine, Po 

mit Annika Spill
		  19.30 - 20.30 Uhr	 Jazz-Dance mit Dagmar Englbauer 
Freitag:	 15.30 - 16.30 Uhr	� Tanz-Bambinis (Jahrgänge 2019 – 

2021)

 
Wildkräuter – Fermentation 
Sauerteigbrot  
Kurse und Führungen 
 

Alle Termine unter: www.einfachwildkraeuter.de 
Andrea Winkler – Einfachwildkräuter - Mutzershof 8 - 96135 Stegaurach 
Tel.: 01 60 – 5 83 88 13 - E-Mail: info@einfachwildkraeuter.de 
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Wanderfreunde Aurachtal e.V. �  
84 Stegaurach
Veranstaltung: Volkswanderung
06./07.09.	 Heroldsberg 
21.09.	 Allersberg 
27./28.09.	 Regenstauf 
27./28.09.	 Katschenreuth/Kulmbach
Wir bitten Sie, sich rechtzeitig zu informieren. Dies können Sie im 
Internet unter www.dvv-wandern.de erfahren. 
Einige Wandervereine bieten weiterhin geführte Wanderungen an. 
Diese beginnen zu den jeweiligen Zeiten und werden von jemandem 
geleitet. Wir wissen nicht, ob die Wandertage kurzfristig abgesagt 
werden.

Geführte Wanderungen des Vereines:
Wanderfreunde Stegaurach:
So.,	14.09.25	 um 09.00 Uhr		 16 km
		  um 09.30 Uhr		 6 km
		  Start: Aischgrundhalle in Adelsdorf
TSV Küps:
Mi.,	 03.09.25	 um 15.00 Uhr		 5, 12 km
		  Start: Angerseehütte in Bad Staffelstein
Mi.,	 10.09.25 	 um 15.00 Uhr 	 5, 12 km
		  Start: Angerseehütte in Bad Staffelstein
Mi.,	 17.09.25	 um 15.00 Uhr 	 5, 12 km
		  Start: Angerseehütte in Bad Staffelstein
Mi.,	 24.09.25	 um 15.00 Uhr 	 5, 12 km
		  Start: Angerseehütte in Bad Staffelstein
1. Nürnberger Volkslaufclub:
Sa.,	20.09.25	 um 10.00 Uhr		 5, 10 km
		  Start: Spotgaststätte in Neuhaus/Pegnitz
Wanderfreunde Leinburg und Umgebung:
Sa.,	27.09.25	 um 9.00 Uhr 		 5, 10 km
		�  Start: Wanderhütte Leinburg in Leinburg-Unterhaidel-

bach
Freie Flotte Füße Franken:
So.,	28.09.25	 um 9.30 Uhr		  5, 10 km 
		  Start: Parkplatz in der Au in Bad Kissingen

Debring

Debringer Dorfge-�  
meinschaft e.V.
So.,	07.09.25	 09.00 Uhr	 Festgottesdienst zur Kirchweih am  

Anger in Debring
Mi.,	 10.09.25	 14.00 Uhr	 Sommerferienprogramm am Feuerwehr-

haus in Debring
			   Wir bauen ein Futterhaus für die Vögel
Di.,	 09.09.25	 18.00 Uhr	 Mitgliederversammlung/Ortstermin am 

Anger

Freiwillige Feuerwehr  
Debring e.V.�
Termine für die Aktiven
So.,	14.09.25	 10.00 Uhr	 Übung der Aktiven
Mo.,	22.09.25	 19.00 Uhr	 Übung der Aktiven

Termine für die Jugendfeuerwehr
Fr.,	 05.09.25	 18.00 Uhr	 Übung der Jugendfeuerwehren der 

Gemeinde
Fr.,	 26.09.25	 18.00 Uhr	 Übung der Jugendfeuerwehren der 

Gemeinde
Interessierte (m/w/d) dürfen sich gerne bei unseren Jugendwarten 
Christian Langguth und Marcel Hümmer melden.
Telefon: 	0951-93298377 (Anrufbeantworter)
E-Mail: 	 jugend@feuerwehr-debring.de 
Web: 	 www.feuerwehr-debring.de/jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr in Debring ist ein Teil der Jugendfeuerwehren 
der Gemeinde Stegaurach. Jeder Ortsteil hat seine eigene Jugend-
gruppe, geübt wird aber zum größten Teil gemeinsam und das in 
jedem Ortsteil abwechselnd.

Termine für die Kinderfeuerwehr
Do.,	18.09.25	 17.30 Uhr	 Übung zum Kreiskinderfeuerwehrtag
Sa.,	20.09.25		  Teilnahme am Kreiskinderfeuerwehrtag

Vorschau Vereinstermine September
Sa.,	06.09.25	 13.00 Uhr	 Kirchweihbaum holen, Treffpunkt am An-

ger
Sa.,	06.09.25	 17.00 Uhr	 Kirchweihbaumaufstellen mit Kinder-

baum, 10-jähriges Bestehen der Lösch-
zwerge

So.,	28.09.25	 14.00 Uhr	 Oktoberfest am Feuerwehrhaus

Weitere Informationen, aktuelle Änderungen & Termine  
 findest Du auf unserer Internetseite

 www.feuerwehr-debring.de 

Höfen

Mühlendorf

Freiwillige Feuerwehr  
Mühlendorf�
Termine für die Aktiven:
Mo.,	01.09.25	 19.00 Uhr	 Übung aktiv
Fr.,	 05.09.25	 18.30 Uhr	 Übung Leistungsprüfung
Mo.,	08.09.25	 19.00 Uhr	 Übung Verwaltung
Do.,	11.09.25	 18.30 Uhr	 Übung Leistungsprüfung
Fr.,	 19.09.25	 18.30 Uhr	 Übung Leistungsprüfung
Mo.,	22.09.25	 19.00 Uhr	 Übung aktiv
Fr.,	 26.09.25	 18.30 Uhr	 Übung Leistungsprüfung
Mo.,	29.09.25	 19.00 Uhr	 Übung Gerätewarte

Termine für die Jugendfeuerwehr:
Fr.,	 05.09.25	 18.00 Uhr	 Übung Jugendfeuerwehr
Fr.,	 26.09.25	 18.00 Uhr	 Übung Jugendfeuerwehr

Termine für die Kinderfeuerwehr:
Fr.,	 26.09.25	 17.30 Uhr	 Übung Kinderfeuerwehr
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Vereinstermine:
Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie würden gern Teil der Feuer-
wehr werden? Dann können Sie sich gerne an uns wenden. 
Aktive Wehr: 1. Kommandant Lechner Hans-Georg,  
Tel.: 0151 12141432 oder kommandant@feuerwehr-muehlendorf.de
Jugend- und Kinderfeuerwehr: Jugendwart Heilmann Thomas,  
Tel.: 0151 41482696 oder jugend@feuerwehr-muehendorf.de

Gesangverein „Sängerlust” 
Mühlendorf�
Sa.,	27.09.25	 18.00 Uhr	 Fränkisch-Griechischer 

Weinabend 
in der Scheune „Zur Alten Mühle“ mit fränkisch/grie-
chischen Spezialitäten: Gyros, Gerupfter, Schmalzbrot, erlesenen 
Weinen aus Griechenland und Franken und dazu Musik von Bernd 
Hartmann.
Auf Ihr Kommen freut sich der Gesangverein „Sängerlust” Mühlen-
dorf!

Gesangverein „Sängerlust“ Mühlendorf

Herzliche Einladung zum Fränkisch-Griechischen Weinabend

am Samstag, dem 27.09.2025 ab 18 Uhr in der Scheune „Zur Alten Mühle“
mit fränkisch/griechischen Spezialitäten:  Gyros, Gerupfter, Schmalzbrot,
erlesenen Weinen aus Griechenland und Franken und dazu Musik von
Bernd Hartmann.

Auf Ihr Kommen freut sich der  Gesangverein "Sängerlust" Mühlendorf

Gesangverein „Sängerlust“ Mühlendorf

Herzliche Einladung zum Fränkisch-Griechischen Weinabend

am Samstag, dem 27.09.2025 ab 18 Uhr in der Scheune „Zur Alten Mühle“
mit fränkisch/griechischen Spezialitäten:  Gyros, Gerupfter, Schmalzbrot,
erlesenen Weinen aus Griechenland und Franken und dazu Musik von
Bernd Hartmann.

Auf Ihr Kommen freut sich der  Gesangverein "Sängerlust" MühlendorfGesangverein „Sängerlust“ Mühlendorf

Herzliche Einladung zum Fränkisch-Griechischen Weinabend

am Samstag, dem 27.09.2025 ab 18 Uhr in der Scheune „Zur Alten Mühle“
mit fränkisch/griechischen Spezialitäten:  Gyros, Gerupfter, Schmalzbrot,
erlesenen Weinen aus Griechenland und Franken und dazu Musik von
Bernd Hartmann.

Auf Ihr Kommen freut sich der  Gesangverein "Sängerlust" Mühlendorf

Gesangverein „Sängerlust“ Mühlendorf

Herzliche Einladung zum Fränkisch-Griechischen Weinabend

am Samstag, dem 27.09.2025 ab 18 Uhr in der Scheune „Zur Alten Mühle“
mit fränkisch/griechischen Spezialitäten:  Gyros, Gerupfter, Schmalzbrot,
erlesenen Weinen aus Griechenland und Franken und dazu Musik von
Bernd Hartmann.

Auf Ihr Kommen freut sich der  Gesangverein "Sängerlust" Mühlendorf

Gesangverein „Sängerlust“ Mühlendorf

Herzliche Einladung zum Fränkisch-Griechischen Weinabend

am Samstag, dem 27.09.2025 ab 18 Uhr in der Scheune „Zur Alten Mühle“
mit fränkisch/griechischen Spezialitäten:  Gyros, Gerupfter, Schmalzbrot,
erlesenen Weinen aus Griechenland und Franken und dazu Musik von
Bernd Hartmann.

Auf Ihr Kommen freut sich der  Gesangverein "Sängerlust" Mühlendorf

„Mühlendorfer Kerwaslumpn �  
& Kerwasmadla“ e.V.

Krieger- u. Soldaten-�  
kameradschaft Mühlendorf  
u. Umgebung
Sa.,	06.09.25	 13.30 Uhr	 Spalier stehen Hochzeit 

Evangelische Kirche Walsdorf
Sa.,	06.09.25	 14.30 Uhr	 Böllern Hochzeit 

Parkplatz Alte Mühle Mühlendorf
So.,	07.09.25	 14.00 Uhr	 NATO-Flohmarkt 

Alter Recke Mühlendorf
Mo.,	08.09.25	 17.00 Uhr	 Kleinkaliber Schießen 

Schießstand Schönbrunn
Sa.,	13.09.25	 16.30 Uhr	 Böllern Kirchweih 

Parkplatz Alte Mühle Mühlendorf
Mi.,	 17.09.25	 17.45 Uhr	 Großkaliber Schießen 

Kunigundenruh Bamberg
Fr.,	 26.09.25	 18.00 Uhr	 Schützensprechstunde 

Kabine SC Mühlendorf
Fr., 	 26.09.25	 19.00 Uhr	 „Kriegerstammtisch“ 

Alter Recke Mühlendorf

Informationen unter: 	 www.ksk-muehlendorf.de/
Anfragen / Buchungen: 	 vorstand@ksk-muehlendorf.de
What’s App / Tel.:	 0152 33750430

Musikverein Mühlendorf e.V.�
So.,	07.09.25  10.00 Uhr	 Gottesdienst mit anschl. 

Frühschoppen Debringer 
Kerwa

Sa.,	13.09.25	 16.40 Uhr	 Kerwasbaumaufstellung Mühlendorf mit 
anschließender Unterhaltungsmusik

So.,	14.09.25	 14.00 Uhr	 Kerwasstandkonzert Mühlendorf

Die aktuellsten Informationen findet ihr auch auf unserer Homepage: 
http://musikverein-muehlendorf.de/

 

 

Musikverein Mühlendorf e.V. 

Im Musikverein Mühlendorf machen bereits seit vielen Jahrzehnten mehrere Generationen zusammen 
Musik und unterhalten damit nicht nur die Bürger im Gemeindegebiet. Unser großes Notenrepertoire 
reicht von Polkas und Märschen über Unterhaltungsmusik bis hin zu konzertanten Stücken, sodass 
wir jedes Jahr zahlreiche Anlässe musikalisch gestalten.  

Neben den Proben und Auftritten kommt der Spaß bei uns aber nicht zu kurz und wir veranstalten 
Passiven-Stammtische, vereinsinterne Ausflüge u.v.m. Wer ein Instrument lernen möchte, den 
vermitteln wir gerne an professionelle Musiklehrer im Landkreis. Und wenn Sie oder Ihr Kind bereits 
ein Instrument spielen und auch in der Gruppe musizieren möchten, freuen wir uns, Ihnen bei einer 
Probe einen Eindruck vom gemeinsamen Musikmachen zu verschaffen. Aktive Musiker sind 
beitragsfrei. Für einen jährlichen Beitrag von 18 Euro kann man uns als passives Mitglied 
unterstützen. Bei Interesse/Fragen einfach unverbindlich per Mail (info@musikverein-muehlendorf.de) 
bei uns melden.  

Achtung: Jeden Mittwoch während der Schulzeit finden um 19.00 Uhr Jungmusikerproben statt. Jede/r 
Musikant/in ab 10 Jahren ist hier willkommen.  

Unsere nächsten Termine: 

Sa., 01.07.23 16.00 Uhr Kerwasbaumaufstellen, Windfelder am See, Stegaurach 

Die aktuellsten Informationen findet ihr auch auf unserer Homepage:  

http://musikverein-muehlendorf.de/ 

 

QR Homepage QR Facebook QR Instagram 

 

	 QR Homepage	 QR Facebook	 QR Instagram

Sportclub „Zur Linde“ e.V.�  
Mühlendorf
Aktuelle Infos unter: 
www.sc-muehlendorf.de oder in den Vereinsaushang-
kästen�
Folge uns auch auf Instagram: #scmuehlendorf

Nordic-Walking
Jeden Samstag um 09.00 Uhr an der Bushaltestelle
Grundschule Mühlendorf „Am Kellerberg“.
Ansprechpartner für Neueinsteiger: Stefan Huber; 
Tel. 0152/33750430
Laufgruppe
Jeden Sonntag um 08.30 Uhr an der Kabine (Kirche Mühlendorf). 
Ansprechpartner für Neueinsteiger: Wolfgang Zech;  
Tel. 0152/26367682
Fußballabteilung
Training wöchentlich entweder Dienstag, Mittwoch oder Donnerstag 
nach Absprache 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr auf dem Schulsportplatz 
in Mühlendorf
Ansprechpartner für Neueinsteiger: Stefan Menrath;  
Tel. 0160/96275627
Aquafitness 
ab dem 18.09.25 wieder jeden Donnerstag im Hallenbad Bischberg 
Anfänger: 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Fortgeschrittene: 19.45 Uhr bis 20.30 Uhr 
Ansprechpartner für Neueinsteiger: Daniela Huber;  
Tel. 0179/9795506

An der  Dreschhalle Mühlendorf
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt!

Ab 20:00 Uhr Kerwastanz mit “Lucky Music”Ab 20:00 Uhr Kerwastanz mit “Lucky Music”

Ab 16:00 Uhr Kerwasbaam aufstellen mit der
Mühlendorfer Blasmusik 
Ab 20:00 Uhr Kerwasparty mit “Discover” 

Ab 16:00 Uhr Kerwasbaam aufstellen mit der
Mühlendorfer Blasmusik 
Ab 20:00 Uhr Kerwasparty mit “Discover” 

Nachmittags Kaffee und Kuchen 
Ab 17:00 Uhr heizt das “Duo Hollywood” ein 
Nachmittags Kaffee und Kuchen 
Ab 17:00 Uhr heizt das “Duo Hollywood” ein 

Ab 10:00 Uhr Frühshoppen im Wirtshaus “Alte
Mühle” mit anschließendem Schafkopfrennen 
Ab 10:00 Uhr Frühshoppen im Wirtshaus “Alte
Mühle” mit anschließendem Schafkopfrennen 

MÜHLENDORFER KERWAMÜHLENDORFER KERWA
12.09. - 15.09.2512.09. - 15.09.25

SAMSTAG 13.09.SAMSTAG 13.09.

FREITAG 12.09.FREITAG 12.09.

SONNTAG 14.09.SONNTAG 14.09.

MONTAG 15.09.MONTAG 15.09.

 - Jeden Tag freier Eintritt! - - Jeden Tag freier Eintritt! -
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Rennradabteilung
Rennradtouren Samstag und/oder Sonntag nach Absprache. 
Treffpunkt am Backhäusla in Mühlendorf (Ecke Brückenstraße/
Lindenstraße) 
Ansprechpartner für Neueinsteiger: Robert Denzler;  
Tel. 01575/4159718

Termine:
So.,	14.09.25	 16.00 Uhr	 Kerwasspiel, Schulsportplatz Mühlendorf

Voranzeige:
Do., 02.10.25	 17.00 Uhr	 Herbstwanderung zum Gasthof Windfel-

der
Sa., 04.10.25	 17.00 Uhr	 Bremserfest zusammen mit dem Back-

hausteam

St.-Josef-Verein�  
Mühlendorf e.V.
Unsere Theatergruppe spielt
„Männergrippe“ oder „Lebst du noch oder 
stirbst du schon?"
Lustspiel in 3 Akten von Jennifer Hülser
im Saal des Gasthauses „Zur Alten Mühle“

Fr., 	 24.10.25 	 19.30 Uhr
Sa., 	25.10.25 	 19.30 Uhr
So., 	26.10.25 	 19.00 Uhr
Fr.,	 07.11.25 	 19.30 Uhr
Sa., 	08.11.25 	 19.30 Uhr
So., 	09.11.25 	 14.30 Uhr
Fr., 	 14.11.25 	 19.30 Uhr
Sa., 	15.11.25 	 19.30 Uhr
So., 	16.11.25 	 14.30 Uhr
Vorverkauf ab 22. September 2025
INFO: Adam Rottmann, 0951/29 66 01

Unteraurach 

Kath. Kapellenverein �  
Unteraurach
Di.,	 16.09.25	 18.30 Uhr	 Gottesdienst in der 

Kapelle 
zum Patronatsfest mit Pfarrer Sebastian Schiller 
und Pfarrer Manbha aus Meghalaya in Indien
Pfarrer Manbha ist auf Einladung vom Verein Khublei - Hilfe für Nor-
dost-Indien e.V. - bei uns in Stegaurach. Nach dem Gottesdienst ist 
eine kleine Agape mit gem. Beisammensein geplant.
Herzliche Einladung dazu.

Vorschau:
Mi.,	 01.10.25	 18.30 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedank in der Ka-

pelle
Bitte beachten: Ausnahmsweise an einem Mittwoch!

Waizendorf

Sportverein Waizendorf�
Fr.,	 12.09.25 	 19.00 Uhr	 Einladung zur Jahreshaupt

versammlung mit Neuwahlen 
im Sportheim Waizendorf

Tagesordnung:
1.	 Geschäftsbericht des Vorstandsvorsitzenden
2.	 Bericht über den Jahresabschluss – Finanzen
3.	 Bericht der Kassenprüfer
4.	 Berichte der Abteilungen
5.	 Entlastung der Vereinsorgane und Kassenprüfer
6.	 Neuwahl des Vorstandes und des Vereinsausschusses
7.	 Beschlussfassung über die eingereichten Anträge
8.	 Verschiedenes

Einladung zu den Verbandsspielen der 1. Mannschaft in der 
Kreisklasse am
So., 	07.09.25	 15.00 Uhr	 SV Waizendorf	 - FC Erlach
So., 	14.09.25	 15.00 Uhr	 FC Pommersfelden	 - SV Waizendorf

Do., 	18.09.25	 18.30 Uhr	 SV Waizendorf	 - SV Walsdorf
So.,	28.09.25	 15.00 Uhr	 SpVgg Mühlhausen	 - SV Waizendorf

und zu den Verbandsspielen der 2. Mannschaft in den A-Klasse 4
So.,	07.09.25	 12.45 Uhr	 SV Waizendorf 2- �DJK Schnaid/Roth.2
So.,	14.09.25	 15.00 Uhr	 SV Reundorf - SV Waizendorf 2
So.,	21.09.25	 12.45 Uhr	 SV Waizendorf - SG Fürnbach/Pries.
So.,	28.09.25	 13.00 Uhr	 SV O/Uharnsbach 2	- SV Waizendorf 2

Betreuer der Jugendmannschaften:
B-Jugend	 Mathias Zeck	 0179 2219658 
C-1 Jugend	 Matthias Müller	 0175 2030601 
		  Holger Röhlig	 0171 9353206 
		  Jürgen Röber	 0176 38745172 
C-2 Jugend	 Stefan Strobler	 0177 1751109 
		  Daniel Lehner	 0176 64333639 
C-3 Jugend	 Patrick Hofmann	 0170 3377531 
		  Volker Zunner	 0152 31823345 
D-1 Jugend	 Uwe Gätschmann	 0160 98944380 
		  Dierk Lüker	 0152 03022363 
		  Marco Zankl	 0177 1731681 
D-2 Jugend	 Oliver Becher	 0176 70444574 
		  Stefan Reck	 0151 22693386 
		  Michael Rieck	 0151 11569897 
D-3 Jugend	 Grig Udrescu	 0171 1277457 
		  Marian Christea	 0152 25124647 
E-1 Jugend	 Christian Roth	 0170 4520471 
E-2 Jugend	 Benjamin Lamm	 0172 1307614 
E-3 Jugend	 Marc Schmitt	 0151 19477695 
		  Marco Dornhöfer	 0179 4597455 
F-1/2 Jugend	 Daniel SanFernandez	 0152 52148690 
		  Max Neukum	 0176 34623300 
F-3 Jugend	 Thomas Leutheuser	 0176 41855364 
		  Florian Folger	 0151 22698308 
G-Jugend	 Christian Ramer	 0170 4228766 
		  Christoph Beckerwerth 0152 03750780 
Bambinis	 Hans Frank	 0176 38059038 

An alle Neueinsteiger!
Lust auf Fußball? Im Verein? Mit vielen gleichaltrigen Kin-
dern? Ohne Druck? Nur der Spaß steht im Vordergrund! 
Dann kommt doch zu uns! Jeder darf bei uns mitspielen, 
Mädchen und Jungs.
Interessenten bitte nachstehende Nummern anrufen.
Ansprechpartner: 	 Hans Frank	 0176 38059038
			   Christian Roth	 0170 4520471
Mo., 	 19.00 Uhr	� Damengymnastik,  

Ab 29.09.25 Gymnastik in der Aurachtal-
halle (Leiterin: Michaela Karger,  
Tel. 0951 290579)

Do.,		 19.00 Uhr	 �Kegelabteilung Donnerstag alle 14 Tage 
auf der Kegelbahn des SV Reundorf. 
Interessierte sind jederzeit willkommen.  
(Ansprechpartner Hildegard  
Schellenberger Tel. 0951 2836605)

Fr.,	  	 15.45 Uhr	� Kinderturnen, Aurachtalhalle 
Bei Ballspielen, Geräteturnen, Trampolin 
sowie beim Rennen und Toben haben 
alle viel Spaß.  
(Leiterinnen Anna Kupfer-Weinert,  
Kathrin Claus und Julia Ramer)  
Email: kinderturnen-svw@mail.de

Leichtathletikabteilung – SV Waizendorf �
Kinderleichtathletik Schulsportanlage Stegaurach

Di.,	 15.45 – 17.00 Uhr	� Jg. 2018 und 2019 
Mareike Karl, Tel. 0176 63480831

Di.,	 15.45 – 17.10 Uhr	� Jg. 2016 und 2017 
Gaby Leibbrand, Tel. 290802 
Marcus Leipold, Tel. 0171 7264847

Grundlagentraining Sportplatz Walsdorf
Di., 	17.15 – 18.45 Uhr	 Jg. 2012 – 2015 
Fr.,	 16.45 – 18.15 Uhr	 Jg. 2012 – 2015
Gaby Leibbrand Tel. 290802, Dominik Buck Tel. 0151 15252426,  
Eva Hillebrand Tel. 0178 8773866
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„Damals auf dem Bauernhof“�
ist ein Angebot der 
KEB – Kath. Erwach-
senenbildung Ba-Fo-
Erh e.V. für Menschen 
mit Demenz oder anderen Einschränkungen unter der Lei-
tung von Barbara Büttel und Judith Terhar. 
Der Bauernhof bietet vielfältige Möglichkeiten, wundervolle Momen-
te zu erleben. Vom Streicheln der Tiere bis zu handfesten Erlebnissen 
mit den Materialien des Bauernhofes.
Das Wichtigste jedoch ist, gemeinsam mit Angehörigen oder Begleit-
personen eine schöne Zeit zu verbringen. Bei Kaffee und Kuchen 
gibt es Zeit für Geschichten und Erinnerungen. Nehmen Sie sich Zeit 
für eine kleine gemeinsame Auszeit.
Das Angebot findet statt am Samstag, 20. September 2025, um 
14.00 Uhr in Friesen bei Hirschaid.
Es fällt eine Teilnahme-Gebühr von 7 Euro pro Person an. 
Anmeldung erforderlich unter 0151/214 987 93 oder per Mail an fa-
milienbildung.keb-bamberg@t-online.de 
Es ergeht herzliche Einladung an alle Interessierten.

„Mit geballten Kräuterkräften �  
durch das Jahr“
Der goldene Spätsommer mit seiner Farbenpracht zeigt 
uns noch einmal seine Kraft. Beim Spaziergang bekommen 
Sie Anregungen für den Einsatz in der Küche, volksheilkun-
dige Verwendungen und so manche Geschichte wird uns begleiten.
Eine wieder entdeckte Methode ist die Herstellung von „Oxymel“ das 
wir herstellen und eine Kostprobe erhalten Sie zum Mitnehmen.
Mittwoch den 17.9.2025 um 16.30 Uhr,  
Pommersfelden/ OT Weiher

Anmeldung:
Tel: 09548/8024 oder per  
Email: karin.seubert11@googlemail.com, www.er-na.de

Klosterstraße 10 · 96117 Memmelsdorf · OT Weichendorf · Tel. 0951 / 41288 · Fax 420618 · mail@stoecklein.info · www.stoecklein.info

Qualität von MeisterhandMALER- UND TAPEZIERARBEITEN 

FASSADENRENOVIERUNG 

VOLLWÄRMESCHUTZ 

INNEN- UND AUSSENPUTZE

Freitag, 26.09.2025 - 09.30 bis 11.30 Uhr  
Veranstaltungsort: Wildkräuterküche in  
Mutzershof bei Stegaurach 
Kurs: Fermentation von Bio- 
Gemüse – Tradition trifft auf  
Gesundheitstrend! 
Fermentation ist die wahrscheinlich älteste Methode, um Lebens-
mittel haltbar zu machen. In fermentierten Lebensmitteln steckt das 
wahre Leben! 
Sorgen wir für das perfekte Klima für die Mikroorganismen, die für 
die Fermentation verantwortlich sind, so schaffen diese für uns eine 
Schatztruhe gefüllt mit den besten Nähr- und Inhaltsstoffen! 
Einst wurde es genutzt, um einen Vorrat für die kalte Jahreszeit 
anzulegen. Heute wird Fermentieren vor allem wegen seiner guten 
Verträglichkeit und des aromatischen Geschmacks eingesetzt. In 
diesem Kurs bekommen Sie einen Einblick in die Welt des Fermen-
tierens. Sie erhalten wichtige Tipps und Tricks wie Sie Ihr Gemüse 
einfach und mit wenigen Schritten schnell konservieren können. 
Referentin: Andrea Winkler 
Teilnehmergebühr: 48 Euro inklusive Anleitung, Rezepte, 2 Weckglä-
ser mit Zubehör, Verköstigung (selbstgebackenes Brot mit fermen-
tiertem Gemüse und verschiedene Aufstriche) sowie Wasser & Tee. 
Infos und Anmeldung unter:  
https://www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=27028091

• Natursteinverlegung im Innen- und Außenbereich
• Fliesenarbeiten aller Art • Badsanierung
• Mosaikarbeiten • Reparaturarbeiten
• Balkon- u. Terrassensanierung •  Treppenanlagen
• Große Ausstellung • Komplettbäder

Rosenweg 2 · 96194 Walsdorf
Tel. 0 95 49/92 11 20 · Fax 0 95 49/92 11 22 · www.fliesen-staerk.de

• Natursteinverlegung im Innen- und Außenbereich
• Fliesenarbeiten aller Art • Badsanierung
• Mosaikarbeiten • Reparaturarbeiten
• Balkon- u. Terrassensanierung •  Treppenanlagen
• Große Ausstellung • Komplettbäder

Rosenweg 2 · 96194 Walsdorf
Tel. 0 95 49/92 11 20 · Fax 0 95 49/92 11 22 · www.fliesen-staerk.de
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Fachstelle für pflegende Angehörige – die Beratungsinstitution 
der Arbeitsgemeinschaft Bamberger Wohlfahrtsverbände

Angehörigenschulung: 
„EduKation Demenz®“
Seit vielen Jahren betreuen und beraten die Mitarbeiter der Fach-
stelle für pflegende Angehörige Stadt und Landkreis Bamberg An-
gehörige von Menschen mit Demenz. Für das familiäre Umfeld stellt 
die Betreuung und Pflege von Menschen mit Demenz eine enorme 
Herausforderung dar.  Nun bietet die Fachstelle eine Angehörigen-
schulung an.
Die Schulung hat die Ziele, den Angehörigen darin zu unterstützen, 
die Krankheit „Demenz” zu verstehen – mit all ihren besonderen 
Auswirkungen auf das Leben des Kranken und das des Angehöri-
gen, ein neues Verständnis für den Kranken zu entwickeln, eigene 
Gefühle von Trauer und Verlust zu erkennen und zu akzeptieren und 
die eigene neue Rolle als betreuender Angehöriger zu verstehen und 
annehmen zu lernen.
Die Schulung erstreckt sich über zehn zweistündige Sitzungen in wö-
chentlichen Abstand und startet am Dienstag, 16. September 2025, 
jeweils in der Zeit von 11 Uhr bis 13 Uhr. Die Kosten der Schulung 
werden von den Krankenkassen bezuschusst. 
Eine Anmeldung ist erwünscht. 

Für Rückfragen steht Ihnen Andrea Schmitt von der Fachstelle für 
pflegende Angehörige unter Tel. 09 51 / 20 83 501 oder per E-Mail 
info@fpa-bamberg.de zur Verfügung. 

Noch Platz im Nest? – Werden Sie  
Bereitschaftspflegefamilie!
Manchmal gerät das Leben aus der Spur. Wenn Eltern plötzlich ins 
Krankenhaus müssen, Familien überfordert sind oder ein Zuhause 
nicht mehr sicher ist, brauchen Kinder eines ganz besonders:
Ein liebevolles Zuhause auf Zeit.
Die Caritas Jugendhilfe sucht engagierte Familien und Paare, die 
bereit sind, Säuglinge und Kinder bis zum Grundschulalter vorüber-
gehend bei sich aufzunehmen – und ihnen in einer schwierigen Zeit 
Wärme, Halt und Zuversicht zu schenken.
Haben Sie Freude am Zusammenleben mit Kindern?
Sind Sie flexibel, einfühlsam – und bringen auch ein bisschen Humor 
mit?
Können Sie sich vorstellen, einem Kind für begrenzte Zeit Schutz und 
Geborgenheit zu bieten?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir bereiten Sie sorgfältig auf Ihre Aufgabe vor, begleiten Sie mit 
fachlicher Unterstützung und ermöglichen Ihnen den Austausch mit 
anderen Bereitschaftspflegefamilien.
Ihre Tätigkeit wird durch das Jugendamt mit Pflegegeld vergütet, 
Sachaufwand wird selbstverständlich erstattet.
Viele unserer Pflegefamilien erzählen, wie erfüllend und bereichernd 
es ist, Kindern in Not zur Seite zu stehen – und dabei selbst zu wach-
sen.

Neugierig geworden?
Dann rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns.
Wir freuen uns auf Sie!

Caritas-Jugendhilfe
Kirchplatz 1, 96175 Pettstadt
Telefon: 09502 9246-0
E-Mail: info.jh@caritas-ggmbh.de
www.caritas-jugendhilfe.de

Bamberg Hospizlauf zugunsten des  
Hospizvereins
Beim dritten Bamberger Hospizlauf am Sa., 27. September 2025 
gehen am Hospiz- und Palliativzentrum Bamberg am Bruderwald 
Läuferinnen und Läufer verschiedener Alters- und Leistungsstufen 
unter dem Motto „Gemeinsam etwas bewegen“ an den Start. Der Er-
lös des Benefizlaufs kommt dem Hospizverein Bamberg e. V. zugute, 
der Kinder, Jugendliche und Erwachsene am Lebensende sowie in 
Trauersituationen begleitet.
Folgende Laufrunden mit Trailcharakter stehen im Bamberger Bru-
derwald zur Auswahl: ein 2 km-Schülerlauf (Jahrgänge 2014 bis 
2018; Start um 14.15 Uhr), ein 5,5 km Hobbylauf (auch für Nordic 
Walker) (Start um 13 Uhr) und der 11 km-Hauptlauf (Start 14 Uhr). Es 
sind noch Startplätze für alle Läufe frei. Sie können online gebucht 
werden unter https://hospiz-akademie.de/hospizlauf/.
Der Benefizlauf kann dank der freundlichen Unterstützung der psd 
Bank Bamberg und zahlreicher ehrenamtlicher Helfer, Unterstützer 
und Sponsoren stattfinden. So setzen sich die Jugendspieler der 
Footballmannschaft Bamberg Phantoms als Streckenposten und an 
den Verpflegungsstationen ein. Rund um die Läufe erwartet Besu-
cher:innen Musik, Verpflegung und Getränke. Für die Erstplatzierten 
sind attraktive Preise geboten. 

Meisterbetrieb seit 1979!

GmbHWeil wir anders sind!

JEDERZEIT FÜR SIE ERREICHBAR:

(0951) 30 12 55 81

Sven Kaiser
Bestattungsfachkraft / Trauerbegleiter / Trauerredner /  
Ausbilder / Demenzfreundlicher Bestatter /  
Geschäftsführer / Autor

Kaiser Bestattungen
Brückenstraße 5 · 96135 Mühlendorf  
Info@kaiser-bestattungen.com

Wir suchen eine liebe Putzfeende
(Erschütternd, was man sich heutzutage  
für Wortschöpfungen einfallen lassen muss…)

für unsere  2 Ferienwohnungen  in Mühlendorf
•  Kinder sind willkommen und WLAN ist 

verfügbar. 
•  Die Zeiten können zwischen 10 und  

16 Uhr frei eingeteilt werden. 
•  Um euch das Leben zu erleichtern  

haben wir Saug-/Wisch- und 
Fensterreinigungsroboter. 

•  Wir zahlen 16 Euro die Stunde und einen 
45 Euro Tankgutschein im Monat. 

Da ich weiß, wie schwer das Leben  
von Alleinerziehenden ist und wir 
alle sehr kinderlieb sind, würden wir  
uns sehr auf „Leben“ im Haus freuen. 

Euer Sven von Kaiser Bestattungen

Waisenkinder Spendenkaffee Frieda  
am 30.08.2025 ab 13 Uhr wieder für Sie geöffnet!
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    Außer-Haus-Gerichte  
         Eingang Rezeption  
 Schweineschnitzel               13,00 €  
 Kinderschnitzel                    7,00 €  
 Grottenschnitzel                 15,00 € 
 Zwiebeltreterschnitzel       15,50 €  
 Pizzaschnitzel                      15,50 € 
 Jägerschnitzel                     14,50 € 
Griechisches Schnitzel neu ! 
mit Gyros und Käse überbacken, 
hausg,Tzatziki ,Kartoffel-Chips    16,50 € 
Schnitzel“Mailänder Art neu ! 
Parmesan-Semmel-Panade 
mit Spaghetti und Tomatensoße    15,50 € 
Kalbsschnitzel                      17,50 €  
 Grotten – Pfännla               15,50 €  
 Bandnudeln Räucherlachs      14,50 €  
 Bandnudeln Egerlinge           12,50 € 
 Allgäuer Käsespätzle          12,50 €  
 Schweinelenchen                 16,50 €  
 Salatteller a`la Grotte         11,50 € 
 Aischgründer Karpfenfilet 16,50 €  
   Alle Gerichte inclusive Beilagen ! 

  
 
 

  
 

Jeden Freitag 
Schnitzeltag !               

 

 
Schnitzel Wiener Art,   
Schweizer Schnitzel, 

Grottenschnitzel, 
Zwiebeltreterschnitzel 

Jägerschnitzel 
**je 12,00 €** 

Alle Gerichte inclusive Beilagen  
******************  

Die Aktion ist gültig im 
Restaurant und im 
Straßenverkauf! 
(ausgenommen 

Feiertags) 

Blaue Grotte & Franken-Hotel 
Tel. +49 (0)951 - 29295 

Homepage: 
blaue-grotte-franken-hotel.eatbu.com 

 

Sonntag Mittagstisch 
 
Hausgemachte Leberknödelsuppe 5,50 € 
Aischgründer Karpfenfilet       16,50 €  
oder Pfefferkarpfenfilet  
Fränkischer Krustenbraten     12,50 €  
Bamberger Grillhaxe                15,50 €  
Fränkischer Sauerbraten         15,50 €  
Rindfleisch Kren                       15,00 €  
¼ Bauernente Wirsing              14,50 € 
Zarter Hirschkalbsbraten        17,50 € 
Cremiges Waldpilzragout        13,50 € 

Alle Gerichte inclusive Beilagen 
auch zum mitnehmen 

Auswahlreiche Schnitzelkarte 

www.stapf-gmbh.de 
Hafenstraße 26 · 96052 Bamberg  

 Telefon 09 51 / 96 23 40 

   Seit über    Seit über   

330 0 JahrenJahren

3D-Konfigurator ... bei STAPF

Terrassenüberdachung oder  
Wintergarten konfigurieren

Aktion 3D-Konfigurator - STAPF

https://qrfy.io/r/3d-konfigurator

3D-Konfigurator

• Fassadenrenovierung
•  Maler- und TapezierarbeiTen
• innen- und aussenpuTz
•  WärMedäMMverbundsysTeMe (Wdvs)
• exklusive däMMpuTze
Münchner ring 21-23a · 96050 bamberg · Tel. 0951 130454
www.malerbetrieb-foertsch.de 

seit 1949

 

Seit 2006! 
Motorrad 

Vertragshändler! 
Reparatur aller 

Marken! 

Wir kümmern uns um ihr Auto, Motorrad und Roller! Die Marke spielt dabei keine Rolle! Würzburger Straße 
76, Bamberg (hinter der Aral Tankstelle),  0951/51935910  

Mechaniker  GESUCHT 
www.car-n-bike.de 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Kfz-Mechatroniker (m/w/d). 
Du hast Interesse an Autos und (evtl. auch) Motorrädern? 

Du bist Kfz-Mechatroniker oder hast entsprechendes Interesse und Erfahrung? 
Gute Bezahlung mit Urlaubs-/ Weihnachtsgeld/4 ½ Tage Woche (39 Std.)/keine Samstagsarbeit 

BBeewweerrbbee  ddiicchh  bbeeii  uunnss..  WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  ddiicchh!! 
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Y O G A

 MITTWOCH 18:30 – 20:00 UHR

 ALLE 2 WOCHEN AB 10. SEPTEMBER

ANMELDUNG: 

EVAMARIAKALLA@GOOGLEMAIL.COM

0160-94789894

MONTAG 9:00 - 10:30 UHR

DIENSTAG 18:00 – 19:30 UHR

DONNERSTAG 19:00 – 20:30 UHR

NEU AB 15. SEPTEMBER:  YOGA FÜR SENIOREN

MONTAG 11 – 12 UHR

I Y E N G A R  Y O G A

B I O  H O F -  U N D  G A R T E N C A F É  
M I T  V I E L E N  G L U T E N F R E I E N  U N D  V E G A N E N  A N G E B O T E N .  

M O N T Y  R O B E R T S  

L E A R N I N G  C E N T E R  

E U R O P E  B Y

D E N I S E  H E I N L E I N
G E W A L T F R E I E S
P F E R D E T R A I N I N G
N A C H  M O N T Y  
R O B E R T S

U . V . M .

 
H O F  3 9   I   R I N G S T R .  3 9   I   9 6 1 3 5  S T E G A U R A C H   I   0 1 7 6 9 6 7 6 8 2 8 7   I   W W W . H O F - 3 9 . D E   I       H O F 3 9 _ B A M B E R G  

K R E A T I V C A F É
( S C H M U C K -  U N D  
D R U C K K U R S E )

S P A N N E N D E

S E M I N A R E

HOF 39,  RINGSTRASSE 39,  96135 STEGAURACH

Y I N  Y O G A

Y I N & Y A N G  

Y O G A  

R E T R E A T

2 0 . 0 9 . 2 0 2 5

2 2 . 1 1 . 2 0 2 5
1 0 - 1 7 U H R

Lerne uns kennen 
bei unserem nächsten

WEITERE INFOS UNTER: WWW.HOF-39.DE

S O N N T A G  1 6 . 1 1 .  /  0 7 . 1 2 .  /  0 4 . 0 1 .  /  0 1 . 0 2 .  /  0 1 . 0 3 .  /  M U T T E R T A G  1 0 . 0 5 .  /  
P F I N G S T S O N N T A G  2 4 . 0 5 .  /  0 7 . 0 6 .  /  0 5 . 0 7 .  /  0 2 . 0 8 .  /  0 6 . 0 9 .  /  0 4 . 1 0 .  /  0 1 . 1 1  /  0 6 . 1 2 .

C A F É T E R M I N E  2 0 2 5 / 2 6

ANMELDUNG: 

INFO@YOGAMITDAVID.DE

0175-9123402
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GmbHWeil wir anders sind!

Sven Kaiser
Bestattungsfachkraft / Trauerbegleiter / Trauerredner /  
Ausbilder / Demenzfreundlicher Bestatter / Inhaber / Autor

Kaiser Bestattungen GmbH 
Brückenstraße 5 · 96135 Mühlendorf  
E-Mail: Info@kaiser-bestattungen.com

Ein herzliches Dankeschön
Nach dem Brand unserer beiden Bestattungsfahrzeuge wa-
ren wir völlig erschüttert. Umso mehr haben uns die vielen 
lieben Nachrichten, aufmunternden Worte und die große An-
teilnahme bewegt – dafür danken wir von Herzen!

Besonderer Dank geht an die Einsatzkräfte der Polizei und 
den Freiwilligen Feuerwehren Stegaurach und Mühlen­
dorf, die Schlimmeres verhindert haben. 

Als wäre das nicht genug gewesen, zeigte unsere geliebte 
Hündin Maja kurz darauf noch Vergiftungserscheinungen. 
Dank der schnellen und fürsorglichen Hilfe von Frau Dr.  
Körber ist unsere kleine Maus zum Glück wieder wohlauf. 
Was für eine Woche…

In dieser herausfordernden Zeit konnten wir 
uns auf großartige Menschen verlassen: Klaus 
Melzer hat uns in einer unglaublichen Selbstver-
ständlichkeit unterstützt – nur so war es möglich, 
dass wir uns weiterhin um unsere Verstorbenen 
und ihre Familien kümmern konnten.

Spontan und hilfsbereit haben uns die Kollegen 
von Bestattungen Mang aus Forchheim sogar 
ein Fahrzeug zur Verfügung gestellt – ein bewe-
gender Akt der Solidarität, den wir nie vergessen 
werden.

Wir sind unendlich dankbar für das Vertrauen  
der Familien, die uns – trotz des Brandes –  
ihre Verstorbenen anvertraut haben. Nur dadurch war es 
möglich, den Betrieb aufrechtzuerhalten und all unsere Mitar-
beiter zu halten, die für mich mehr Familie als Kollegen sind.

Da die Auszahlung der Versicherung immer noch nicht 
abgeschlossen ist, haben wir uns ein gebrauchtes Be­
stattungsfahrzeug angeschafft und sind nun wieder voll­
ständig eigenständig. 
Und mir gefällt mein neues Gebrauchtes: Es ähnelt mir –  
etwas in die Jahre gekommen, ein wenig angemackt, 
doch verlässlich und immer noch elegant. 

Von Herzen danke.
Euer Sven

JEDERZEIT FÜR SIE ERREICHBAR:

(0951) 30 12 55 81
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500€

100€

bei Kauf  
ab 4.000 €

bei Kauf ab 2.000 €

XXXL Dankeschön  
  für Ihre Treue!

XXXL Dankeschön 
  für Ihre Treue!

2) + S)

2) + S)

1.000€MUSTER 2) + S)

25%X
X

XL
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ALLEAUF
FAST

1) + S)

MUSTER

MUSTER
bei Kauf ab 300 €

XXXL Dankeschön 
  für Ihre Treue!

*I365GA000*
I 3 6 5 G A 0 0 0

*I365GA001*
I 3 6 5 G A 0 0 1

*I365GA002*
I 3 6 5 G A 0 0 2

	 Gardinen
	 Leuchten
	 Heimtextilien
	 Baby-Exklusivmarken	 Haushaltswaren   & AccessoiresExklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen 

und -inhaber, nur in unseren Filialen gültig. 

auch auf 
große 

Marken

Gutschein nur gültig in unseren Filialen, nur bis 06.09.2025.

Gutschein nur gültig in unseren Filialen, nur bis 06.09.2025.

Gutschein nur gültig in unseren Filialen, nur bis 06.09.2025.

IN ALLENABTEILUNGEN
EXKLUSIV FÜR FREUNDSCHAFTSKARTEN- 
INHABERINNEN UND -INHABER

©
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Mein Möbelhaus. 
Mein xxxlutz.de

JAHRE

Auf  

viele Artikel.  

Ausgenommen:  

siehe S)  

sowie in dieser 

Werbung  

angebotene  

Ware

*L095CA000*
L 0 9 5 C A 0 0 0

ILDE36-5-g      Für Druckfehler keine Haftung. Artikel im Online Shop immer zum Freundschaftskartenpreis - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-Verkäufer/
Drittanbieter sind von allen Aktionen ausgenommen.  Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg.      
1) Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber. Gültig bei Neuaufträgen auf gekennzeichnete Artikel, die in die Tasche passen, aus den Abteilungen 
Haushaltswaren & Accessoires, Gardinen, Leuchten, Heimtextilien sowie für die Baby-Exklusivmarken Jimmy Lee, My Baby Lou, Avelia und Patinio. Ausgenommen: siehe 
S). Keine weiteren Konditionen möglich. Gültig bis 06.09.2025.     Einkaufstasche „XXXL Shopping Bag“, ca. 53 x 40 x 22 cm (83500010) für 1,- € erhältlich.     2) Gültig bei 
Neuaufträgen auf gekennzeichnete Artikel der Abteilungen Möbel, Küchen, Matratzen, Teppiche und Babyzimmer. Ausgenommen: siehe S). Für Freundschaftskarteninhabende: 
Soweit anwendbar, Kombination mit dem 35% Freundschaftskartenpreis möglich, darüber hinaus keine weiteren Konditionen möglich. Gutschein gilt nur in unseren Filialen. Pro 
Einkauf und Kunde nur ein Gutschein einlösbar. Gültig vom 03.09. bis 06.09.2025.     S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieser Werbung, in der Ausstellung 
als „Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, Elle Decoration, JAB, Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, 
Paidi, Soehnle, Tilo, Tom Tailor Teppiche und Vorwerk, bereits reduzierte Ware, Saisonartikel, Badzubehör, Elektro-Kleingeräte, 
Gutscheinkauf und Bücher. Bei XXXLutz in Blankenburg keine Baby-Artikel platziert, aber bestellbar. Keine Barauszahlung.
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